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Ein Stern am Himmel funkelt fein,
als kleines Licht, so soll es sein.

Er leuchtet für die Menschen hier,
den Weihnachtszauber mögen wir!
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu und so stehen Weihnachten und Neujahr vor der Tür - 
eine Gelegenheit, innezuhalten und die Ereignisse der vergangenen Monate zu reflektieren. 

Dieses Jahr war geprägt von politischen und wirtschaftlichen Entwicklungen, die weit über 
unsere Gemeinde hinaus Wirkung entfaltet haben. Besonders die Wiederwahl von Donald 
Trump in den USA hat international spürbare Auswirkungen gezeigt. Die sofort eingeleitete 
Neuorientierung der amerikanischen Außen- und Handelspolitik - mit angekündigten 
Importzöllen, zurückgefahrenen internationalen Absprachen und einem insgesamt 
konfrontativeren Kurs gegenüber Europa - hat zu neuen handelspolitischen Spannungen 
geführt. Diese Entwicklungen haben viele Märkte unter Druck gesetzt und den globalen 
Wirtschaftsausblick weiter eingetrübt. 

Gleichzeitig prägt der Krieg in der Ukraine weiterhin die europäische Sicherheits- und 
Energiepolitik. Auch der Nahostkonflikt trägt zu steigenden geopolitischen Risiken bei. Die 
Hoffnung auf Stabilität bleibt bestehen, doch die politische Lage stellt Staaten, Wirtschaft und 
Gesellschaft vor große Herausforderungen. 

Deutschland steckt inzwischen in der mit Abstand längsten Stagnationsphase seit 1949. 
Außenwirtschaftlich belasten die globalen Handelsrisiken die Entwicklung, während im Inland 
die Binnennachfrage schwach bleibt. Viele Unternehmen investieren angesichts der 
Unsicherheiten nur zurückhaltend. In der Folge wächst die steuerliche Ertragsseite nicht in 
dem Maße, wie wir es aus früheren Jahren gewohnt waren. 

Im Gegensatz dazu steigt die Ausgabenseite in einem atemberaubenden Tempo. Besonders 
deutlich wird dies an der drastischen Erhöhung der Kreisumlage. Diese Erhöhung war nicht 
nur aufgrund der schlechten Konjunkturlage erforderlich, sondern vor allem wegen der 
erheblichen infrastrukturellen Defizite auf Kreisebene. Das hochdefizitäre 
Krankenhauswesen und die steigenden Soziallasten führen zu einer überproportionalen 
Belastung unseres Gemeindehaushalts. 

BDI-Präsident Peter Leibinger spricht gar von der „historisch schlimmsten Krise“ des 
Wirtschaftsstandorts Deutschland seit Bestehen der Bundesrepublik. Die Dynamik dieser 
Abwärtsspirale schreitet voran. Die wirtschaftlichen Daten und Prognosen sind für die 
kommunalen Haushalte wenig ermutigend und werden uns voraussichtlich auch in den 
kommenden Jahren deutlich stärker belasten als bisher angenommen. 

Hinzu kommt, dass durch immer neue gesetzliche Aufgaben ein gesamtstaatliches 
Leistungsversprechen entstanden ist, das faktisch nicht mehr finanzierbar erscheint. 
 

Umso erfreulicher ist es, dass der Gesetzgeber inzwischen gegensteuert. Das Potenzial  
an Investitionsförderungen aus dem Sondervermögen des Bundes ist beachtlich und 
unterstützt auch unsere Gemeinde ganz erheblich. Lautenbach erhält aus diesem  
Fördertopf insgesamt 1,33 Millionen Euro - mit einem Investitionszeitraum von zwölf  
Jahren. Diese Mittel stärken die Kommunen dort, wo der Staat den Menschen am  
nächsten ist. 
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Es liegt nun an uns, diese Chancen zu nutzen und die Herausforderungen unserer                       
Zeit gemeinschaftlich anzugehen. Und mit Blick auf die Aufgaben in unserer Gemeinde                    
berichte ich gerne, über die vielen kleinen Schritte, die wir in der Kommunalpolitik 
gemeinsam gegangen sind, um eine gute Zukunft zu bauen. 

Trotz allen äußeren Schwierigkeiten konnten wir in diesem Jahr unsere Gemeinde 
voranbringen und weiter gestalten. Zahlreiche Projekte konnten erfolgreich voran bzw. zu 
Ende gebracht werden. Auch konnten wir viele tolle Ereignisse feiern und würdigen. 

Unsere Lautenbacher Traumtour „Hexensteig“ wurde erneut als „Qualitätsweg Wanderbares 
Deutschland“ ausgezeichnet. Teile unserer Wanderwege wurden instandgesetzt: Am 
Teufelsteig und an der Wassertretstelle am Panoramaweg wurden Treppen und 
Befestigungen errichtet bzw. erneuert - umgesetzt vom Bauhof gemeinsam mit 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern des Schwarzwaldvereins. 

Am 23. Februar 2025 fand die Bundestagswahl statt. In Lautenbach waren insgesamt 
15 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer über mehrere Wochen in Vorbereitung, Durchführung 
und Nachbereitung aktiv. Ohne dieses ehrenamtliche Engagement wäre die erfolgreiche 
Durchführung der Wahl nicht möglich gewesen. 

Im Rahmen des Landessanierungsverfahrens konnten neben zahlreichen privaten 
Maßnahmen auch kommunale Gebäude saniert werden: Hierunter auch unser Rathaus. 

Auch die Infrastruktur unserer Gemeinde wurde weiter modernisiert. Die Fußgängerampel an 
der Kreisstraße auf Höhe der Kirche und der Grundschule wurde erneuert, um Sicherheit 
sowie Barrierefreiheit zu erhöhen. Weitere Außenbereichsgrundstücke wurden an die 
öffentliche Wasserversorgung angeschlossen.  

Unser Engagement für Natur und Umwelt setzte sich fort. Zwei neue Blühflächen wurden 
angelegt, eine davon gemeinsam mit den Kindern des Kindergartens St. Josef. Ergänzend 
fand die Landschaftspflegeaktion des Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord statt, bei der 
freiwillige Helferinnen und Helfer aktiv waren. 

Kulturelle und artenschutzbezogene Projekte wurden in Zusammenarbeit mit der 
Sparkassen-Regionalstiftung umgesetzt. Gleichzeitig startete erstmals die 
Veranstaltungsreihe „Politik trifft Gipfelstürmer“ unter der Regie von Landrat Thorsten Erny    
in Lautenbach, die Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Gesellschaft in der Region 
zusammenbringt. 

Auch sportlich und ehrenamtlich war die Gemeinde aktiv: Beim Stadtradeln legten 
79 Teilnehmerinnen und Teilnehmer insgesamt 17.440 Kilometer zurück und sparten  
dabei rund 2,8 Tonnen CO₂ ein. 
 

In der interkommunalen Zusammenarbeit wurden wichtige Schritte unternommen: So                
wurde zum einen die öffentlich-rechtliche Vereinbarung zum Gemeinsamen 
Gutachterausschuss der nördlichen Ortenau unterzeichnet, zum anderen fand die                       
erste interkommunale Gemeinderatssitzung des Renchtals statt. 

Diese Projekte und Maßnahmen zeigen, dass in unserer Gemeinde auch unter 
herausfordernden Bedingungen viel bewegt wird und dass wir gemeinsam Lösungen 
umsetzen können. 
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Auch im kommenden Jahr stehen in Lautenbach zahlreiche wichtige Projekte und 
Investitionen an. Ein Schwerpunkt bleibt das Landessanierungsverfahren, in dessen    
Rahmen wir weiterhin private Baumaßnahmen unterstützen. 

Im touristischen Bereich wird die Wassertretstelle grundlegend saniert, um unseren                 
Gästen und Bürgerinnen und Bürgern attraktive und gepflegte Angebote zu bieten. 
Gleichzeitig werden Feuerwehr und Bauhof dort unterstützt, wo es erforderlich ist,                              
um unsere Infrastruktur sicher und funktionsfähig zu halten. 

Ein zentrales Vorhaben ist die Erschließung der Breitbandversorgung in den 
Außenbereichen. Nach Abschluss der Arbeiten im verdichteten Innenbereich sollen die 
Außenbereiche voraussichtlich im ersten Quartal 2026 ausgeschrieben und umgesetzt 
werden. 

Weitere Investitionen betreffen die energetische Sanierung der Grundschule, die Erweiterung 
des Gemeindebauhofs, die Erneuerung der Wasserleitung im Vorder-Winterbach sowie den 
Erwerb des katholischen Kindergartens St. Josef. Im touristischen Bereich soll zudem ein 
Infoterminal eingerichtet werden. 

Ich bin hier trotz des wiederum für unsere Gemeinde sehr hohen Investitionsvolumens sehr 
zuversichtlich, dass wir im Jahr 2026, auch wenn es voraussichtlich kein einfaches Jahr wird, 
gemeinsam mit dem in Lautenbach gegebenen tollen ehrenamtlichen Engagement, diese 
erforderlichen Verbesserungsmaßnahmen zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
umsetzen können.  

Ich möchte diese Gelegenheit wiederum nutzen, um mich bei allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern zu bedanken, die sich im vergangenen Jahr in vielfältiger Weise an der 
Entwicklung unserer Gemeinde und zum Wohle Aller beteiligt haben. Ihr Engagement im 
Gemeinderat, in den Vereinen, Kirchen und Verbänden, sowie in den verschiedensten 
Bereichen unserer Gesellschaft trägt dazu bei, Lautenbach lebens- und liebenswert zu 
erhalten und weiterzuentwickeln. Allen ehrenamtlich Tätigen und auch sozial Engagierten gilt 
dabei erneut mein besonderer Dank. Aber auch diejenigen, die sich im Stillen für andere 
einsetzen, sollen sich in diesen Dank eingeschlossen fühlen. 

Ein großes Dankeschön und Kompliment möchte ich all meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in der Verwaltung, der verlässlichen Grundschule, dem Bauhof und dem 
Reinigungsdienst sowie in unseren touristischen Einrichtungen für die erbrachten 
Leistungen, ihre Unterstützung und die gute Zusammenarbeit aussprechen. 

Ein forderndes und sehr ereignisreiches Jahr neigt sich seinem Ende entgegen. Bestimmt 
zählen auch Sie viele Höhepunkte in diesem Jahr in Ihrem ganz persönlichen 
Jahresrückblick. Behalten Sie sich diese Erinnerung. 

Gemeinsam mit den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten sowie den Mitarbeiterinnen               
und Mitarbeitern der Gemeinde Lautenbach wünsche ich Ihnen ein frohes Weihnachtsfest     
im Kreise Ihrer Liebsten und besinnliche, erholsame Festtage. Für das Jahr 2026             
wünschen wir Ihnen, Ihren Familien und uns allen, Gesundheit und ein friedvolles                    
Neues Jahr. 

Ihr 
Thomas Krechtler 

Bürgermeister 
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  am Samstag, den 1177..  JJaannuuaarr  22002266  uumm  1177  UUhhrr in der Neuensteinhalle, Sendelbachstraße 1 
 

 
Auch in diesem Jahr findet der öffentliche Bürgerempfang für alle unsere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger in der Neuensteinhalle statt. Ich würde mich sehr freuen, wenn ich Sie zu dieser 
Veranstaltung begrüßen dürfte. 
 
Gemeinsam wollen wir sowohl auf die Ereignisse in Lautenbach im vergangenen Jahr 
zurückblicken, als auch einen Blick auf die anstehenden Projekte im Jahr 2026 werfen.    
Bei dem Empfang werden auch Bürgerinnen und Bürger für ihr besonderes ehrenamtliches 
Engagement in unserer Gemeinde geehrt sowie herausragende sportliche Leistungen 
gewürdigt. Musikalisch begleitet wird der Abend durch das M-Orchestra des Harmonika-
Orchesters Lautenbach unter der Leitung von Helga Vogt.                                                        
Im Anschluss an den öffentlichen Teil dürfen wir Sie zu einem kleinen Umtrunk einladen. 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie bei Teilnahme um Anmeldung bis 
spätestens Freitag, den 09.01.2026, gerne per Telefon 07802/9259-15 oder per E-Mail: 
rathaus@lautenbach-renchtal.de 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
 
Ihr  
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Neue Fenster für die Abt-Wilhelm-Schule
An der Abt-Wilhelm-Schule in Lautenbach steht im kom-
menden Jahr eine wichtige Maßnahme im Bereich der 
Schulinfrastruktur an.
Die bestehende Fensterfront wird aus energetischen und 
baulichen Gründen vollständig erneuert. Eine weitere Ver-
schiebung der Sanierung ist nicht möglich.

 
Bürgermeister Thomas Krechtler und Hauptamtsleiterin 
Julia Schmiederer machen sich ein Bild von der geplanten 
Baumaßnahme. 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
Notfallsprechstunde im Zentrum für Gesundheit 
Oberkirch, Franz-Schubert-Str. 15 (ehemaliges Kran-
kenhaus)
• geöffnet Montag bis Freitag von 19.00-21.00 Uhr und 

Samstag/Sonntag/Feiertags von 09.00-11.00 Uhr.
• für hausärztliche Notfälle (ambulante Versorgung, 

keine Notaufnahme))
• ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen

Apothekendienst
Samstag, 20.12., 8:30 Uhr bis Sonntag, 21.12., 8:30 Uhr
daferner antonius Apotheke, Oberacherner Str. 28, 
Achern

Sonntag, 21.12., 8:30 Uhr bis Montag, 22.12., 8:30 Uhr
Stein-Apotheke, Ruhesteinstr. 73, Ottenhöfen

Mittwoch, 24.12., 8:30 Uhr bis Donnerstag, 25.12., 8:30 
Uhr
Renchtal-Apotheke, Strassburger Str. 6, Oppenau

Donnerstag, 25.12., 8:30 Uhr bis Freitag, 26.12., 8:30 
Uhr
St. Martin Apotheke, Hauptstr. 63, Appenweier-Urlof-
fen

Freitag, 26.12., 8:30 Uhr bis Samstag, 27.12., 8:30 Uhr
Stein-Apotheke, Ruhesteinstr. 73, Ottenhöfen
Samstag, 27.12., 8:30 Uhr bis Sonntag, 28.12., 8:30 Uhr
Hilda-Apotheke, Hildastr. 69, Offenburg

Sonntag, 28.12., 8:30 Uhr bis Montag, 29.12., 8:30 Uhr
Rohan's Burg-Apotheke, Renchener Str. 1, Oberkirch

Mittwoch, 31.12., 8:30 Uhr bis Donnerstag, 01.01., 8:30 
Uhr
Alte Apotheke, Hauptstr. 19, Kappelrodeck

Donnerstag, 01.01., 8:30 Uhr bis Freitag, 02.01., 8:30 
Uhr
daferner antonius Apotheke, Oberacherner Str. 28, 
Achern

Samstag, 03.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 04.01., 8:30 Uhr
dafernern Apotheke am Rathaus, Am Markt 10, 
Achern

Sonntag, 04.01., 8:30 Uhr bis Montag, 05.01., 8:30 Uhr
St. Martin Apotheke, Hauptstr. 63, Appenweier-Urlof-
fen

Dienstag, 06.01., 8:30 Uhr bis Mittwoch, 07.01., 8:30 
Uhr
Ortenau-Apotheke, Ortenauer Str. 33, Appenweier

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 28 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Die Ausführung der Arbeiten ist für die Pfingstferien 2026 
geplant, um Beeinträchtigungen des laufenden Schulbe-
triebs möglichst gering zu halten.
 
Das Gewerk Fensterbau wurde im Rahmen eines freihän-
digen Vergabeverfahrens ausgeschrieben. Vier fachlich 
geeignete Unternehmen wurden zur Angebotsabgabe auf-
gefordert. Den Zuschlag erhielt die wirtschaftlichste Bie-
terfirma, die Schreinerei Müller aus Lautenbach.
 
Für die Gesamtmaßnahme einschließlich aller Gewerke 
sind im Haushalt 2026 Mittel in Höhe von 200.000 Euro 
vorgesehen.

Gemeinde Lautenbach erwirbt den  
Katholischen Kindergarten St. Josef

Ein wichtiger Schritt für die Zukunft der Kinderbetreu-
ung in Lautenbach war der Erwerb des Gebäudes des ka-
tholischen Kindergartens St. Josef durch die Gemeinde. 
Mit dem Notartermin am 15. Dezember 2025 wurde der 
Gebäudeerwerb nunmehr offiziell abgeschlossen. Damit 
übernimmt die Gemeinde künftig die Verantwortung 
für die bauliche Substanz und schafft eine verlässliche 
Grundlage für den langfristigen Erhalt und die Weiterent-
wicklung des Kindergartenstandorts. Die Trägerschaft des 
Kindergartens bleibt hiervon unberührt.
Bürgermeister Thomas Krechtler betonte im Rahmen der 
Beurkundung die ausgezeichnete Zusammenarbeit zwi-
schen der politischen Gemeinde und der Kirchengemein-
de. Dies habe sich auch wieder in den Vorbereitungen und 
der Abwicklung dieses Eigentumsübergangs gezeigt.

von links: Pfarreiökonom Georg Zeferer, Stiftungs-
rat Lothar Wölfl, Pfarrer Ralf Dickerhof, Notar Tobias 
Sigwarth, Bürgermeister Thomas Krechtler, Haupt-
amtsleiterin Julia Schmiederer, Dienststellenleiter 
der Verrechnungsstelle Achern Michael Deichelbohrer 
 

Drückjagd im Jagdbogen 2
Am 20.12. findet zwischen 8.00 Uhr und 15.00 Uhr eine 
übergreifende Drückjagd im Jagdbogen 2 (Sohlberg, Sat-
teleiche, Steighütte) statt. Wir bitten die Bevölkerung und 
insbesondere die Grundstückseigentümer um Beachtung 
und Rücksichtnahme.
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Satzung der Gemeinde Lautenbach 
zur Aufhebung der Satzung 

über die Erhebung der Grundsteuer 
(Grundsteuer-Hebesatz-Satzung) 

 
 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) sowie der §§ 2 
und 9 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) in Verbindung mit 
den §§ 1, 50 und 52 des Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württemberg (LGrund-
StG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Lautenbach am 9. Dezember 2025 folgende 
Satzung beschlossen: 
 
I. Die Grundsteuer-Hebesatz-Satzung der Gemeinde Lautenbach vom 10. De-

zember 2024 wird aufgehoben. 
 
II. Übergangs- und Schlussbestimmungen 
 
Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft. 
 
Lautenbach, den 9. Dezember 2025 
 
 
 
 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
 
 
Hinweis: 
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim Zustan-
dekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Gemeinde Lautenbach geltend gemacht worden ist. Wer die 
Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später 
geltend machen, wenn 

- die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
verletzt worden sind oder 

- der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder 

- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder eine dritte 
Person die Verletzung gerügt hat. 

 
 
Lautenbach, den 9. Dezember 2025 
 
 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
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Telefonische Sprechstunde der Deutschen 

Rentenversicherung
Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprechstun-
den in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt auch 
Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. Termine 
können direkt mit Herrn Battenhausen per E-Mail: ren-
te@battenhausen.com  oder unter der Telefonnummer 
01736287755 vereinbart werden.

Müllabfuhr: 
Graue Tonne: Montag, 22.12.2025
Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich: 
Mittwoch, 31.12.2025
Graue Tonne: Mittwoch, 07.01.2026
 

Aktuelles, Wissenswertes

Cybertrading Fraud/ Anlagenbetrug 
(Cypertrading = Internethandel mit Wertpapieren / Fraud 
= Betrug, Täuschung – Sammelbegriff für verschiedene Ar-
ten der Wirtschaftskriminalität)
• Anwerbung der Opfer über soziale Netzwerke, Call-Cen-

tern oder Massenmails
• von den Tätern werden Anlageprodukte wie Aktien, bi-

näre Optionen, Devisen und Kryptowährungen zum 
Handel angeboten, welche alle keinen realen Hinter-
grund haben

• Durch die offerierten hohen Gewinnspannen, lassen 
sich viele Opfer zunächst zu kleineren Geldüberwei-
sungen und nach suggerierten virtuell hohen Gewinnen 
oft auch zu höheren Beträgen verleiten

• Überwiesene Geldbeträge werden nicht für Anlagen ver-
wendet und sind verloren

 
So schützen sie sich vor unseriösen Wertpapiergeschäften
• Anleger sollten misstrauisch bei Angeboten im Internet 

sein, die hohe Gewinne mit Geldanlage versprechen
• Bevor Anleger Geld über Internetplattformen anlegen, 

sollten sie sich über unabhängige Quellen vor allem im 
Hinblick auf die Seriosität der Anbieter und das angebo-
tene Produkt informieren

• Informationsquellen hierfür bspw.: (www.verbraucher-
zentrale.de) oder die Bundesanstalt für Finanzdienstlei-
stungsaufsicht (www.bafin.de)

 
Einbruchschutzberatung
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-
4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Dauerärgernis Hundekot am Renchdamm
Unser Anstandsgefühl sagt uns, dass wir unseren Dreck 
und Unrat nicht einfach auf öffentlichen Plätzen und We-
gen liegen lassen können. Unsere Moral verpflichtet uns 
dazu, diesen Müll stattdessen einzusammeln und ord-
nungsgemäß zu entsorgen. Wo kämen wir denn auch hin, 
wenn jeder seinen Abfall einfach dort fallen und liegen las-
sen würde, wo er bzw. sie gerade steht...
 
Somit sollte es auch für Hundehalter eine Selbstverständ-
lichkeit sein, dass diese die „Hinterlassenschaften“ ihrer 
Vierbeiner beseitigen. Für diejenigen, die nicht bereits aus 
ihrem inneren Anstandsgefühl heraus diese Verpflich-
tung erfüllen, ergeht folgender Hinweis:
 
Gemäß § 13 der Polizeiverordnung der Gemeinde Lauten-
bach hat der Halter oder Führer eines Hundes dafür Sorge 
zu tragen hat, dass der Hund seine Notdurft nicht auf Geh-
wegen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden 
Vorgärten verrichtet. Dies gilt in der Zeit von Ende April 
bis Anfang November auch für landwirtschaftliche Nutz-
flächen. Sollte dennoch Hundekot abgelegt werden, so ist 
dieser unverzüglich zu beseitigen.
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Verstöße gegen 
diese Vorschrift mit einer Geldbuße bis zu 1.000,00 Euro 
geahndet werden.
 
Beim Ordnungsamt der Gemeinde Lautenbach sind ver-
mehrt Beschwerden darüber eingegangen, dass es in letz-
ter Zeit insbesondere am „Renchdamm“ zu erheblichen 
Verunreinigungen durch Hundekot gekommen sei.
 
Wir appellieren deshalb an das Anstandsgefühl aller Hun-
dehalter, ihrer Verpflichtung zur Beseitigung des Hunde-
kots nachzukommen.
 
Wir bitten hier auch um die Mithilfe der Anwohner! Bitte 
melden Sie uns Verstöße.
 
Ordnungsamt Lautenbach (Tel.Nr. 07802/9259-12)

Dies ist die letzte Ausgabe des  
Verkündblatts für das Jahr 2025

Im neuen Jahr erscheint die erste Ausgabe am 09.01.2026.
Wir bitten um Beachtung

Danke
Die Verkündblattredaktion möchte sich bei allen Lesern 
für ihre Treue bedanken und Ihnen allen ein gutes, neues 
Jahr wünschen. Dieses Dankeschön gilt auch den Vereinen 
und Einrichtungen für ihre engagierte Mitarbeit.
Also, nochmals Danke für Ihr Mitwirken aber auch für Ihr 
Verständnis.

Zur Feier des Geburtstags gratuliert Bürger-
meister Thomas Krechtler  

70 20.12.1955 Maria Anna Huber Sulzbachstr. 2
85 26.12.1940 Rolf Frenk Vorder-Winterbach 9
 
 
 
 

Ihr Kontakt für private KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN

 07 81 / 504 - 14 65

 anb.anzeigen@reiff.de
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Landwirtschaftsamt des Ortenaukreises  
bietet verschiedene Schnittkurse für  

Obst- und Ziergehölze an
Die Beratungsstelle Obst- und Gartenbau im Amt für Land-
wirtschaft des Ortenaukreises bietet Hausgartenbesitze-
rinnen und -besitzern wieder Schnittkurse für Hochstäm-
me im Streuobstbau, für Baum- und Beerenobst sowie für 
Ziergehölze an. Alle Kurse beinhalten eine theoretische 
Einführung im Amt für Landwirtschaft in Offenburg so-
wie einen Praxisteil in Gärten oder auf Obstflächen der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer und finden jeweils an 
mehreren Frühjahrsterminen sowie an einem weiteren 
Veranstaltungstag im Sommer statt, um den dann erfor-
derlichen Sommerschnitt demonstrieren zu können.
 
Mit dem professionellen Schneiden von Baum- und Bee-
renobst im Hausgarten startet Obst- und Gartenbauberater 
Hansjörg Haas im Februar 2026 in die Schnittkurssaison. 
Am Donnerstag, 19. Februar 2026, von 9 bis 12 Uhr (Theo-
rie) und von 13 bis 16 Uhr (ab hier Praxis), am Freitag, 20. 
Februar, von 9 bis 16 Uhr sowie Samstag, 21. Februar von 
9 bis 13 Uhr geht Haas auf die Grundlagen zum Schnitt 
dieser Obstarten ein, veranschaulicht die Pflege vom jun-
gen bis zum alten Gehölz und häufige Schnittfehler und 
gibt Hintergrundinfos zu Krankheiten und Schädlingen. 
Wie der Sommerschnitt bei Obst und Beeren gelingt, ist 
Thema am Mittwoch, 15. Juli 2026, von 17 bis 20 Uhr. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 150 Euro.
 
Bei der Anmeldung sollten Obstart, Anzahl der Gehölze 
und das ungefähre Alter in eine Liste eingetragen werden. 
Nur so können die Gärten zum Schneiden im Vorfeld aus-
gesucht werden.
 
Beim Kurs zum Schnitt von Hochstämmen im Streuobst-
bau geht Obst- und Gartenbauberaterin Kristina Paleit 
ebenfalls im Februar 2026 auf Wachstumsgesetze und 
Pflegegrundlagen, den Schnitt von der Pflanzung bis zum 
alten Baum, häufige Schnittfehler sowie wichtige Krank-
heiten und Schädlinge ein. Während sie am Donnerstag, 
19. Februar 2026, von 9 bis 12 Uhr theoretisches Wissen 
vermittelt, geht es am Nachmittag von 13 bis 16 Uhr in die 
Praxis. Weitere Vor-Ort-Termine finden am Freitag, 20. Fe-
bruar, von 9 bis 16 Uhr und Samstag, 21. Februar, von 9 bis 
13 Uhr statt. Der Sommerschnitt wird am Mittwoch, 15. 
Juli 2026, von 17 bis 20 Uhr gezeigt. Die Teilnahmegebühr 
für diesen Kurs beträgt insgesamt 150 Euro.
 
Bei der Anmeldung sollte angegeben werden, ob man 
Streuobstflächen zum Schnitt hat. Zudem werden die Ob-
starten, Anzahl der Bäume und das Alter in eine Liste ein-
getragen. Nur so können die Grundstücke zum Schneiden 
im Vorfeld ausgesucht werden.
 
Der dritte Kurs befasst sich mit Ziergehölzen und findet 
am Freitag, 13. März 2026, von 9 bis 16 Uhr (morgens The-
orie, ab Nachmittag Praxis) sowie am Samstag, 14. März, 
von 9 bis 13 Uhr statt. Der Sommerschnittkurs ist für Mitt-
woch, 8. Juli 2026, von 17 bis 20 Uhr geplant. Neben den 
Grundlagen des Schnitts erläutert Gartenbauexperte Haas 
verschiedene Schnittgruppen, demonstriert die Arbeit an 
frühjahrs- und sommerblühenden Ziersträuchern, Klet-
terpflanzen und Rosen sowie den Erhaltungs- und Verjün-

gungsschnitt und zeigt auch hier häufige Schnittfehler, 
Schädlinge und Krankheiten auf. Die Teilnahmegebühr 
dieses Kurses liegt bei 100 Euro.
Bei der Anmeldung sollten Art, ungefähres Alter und An-
zahl der Ziergehölze in eine Liste eingetragen werden. Nur 
so können die Gärten zum Schneiden im Vorfeld ausge-
sucht werden.
 
Eine Anmeldung ist ausschließlich über das Kontaktfor-
mular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts 
des Ortenaukreises unter https://ortenaukreis.landwirt-
schaft-bw.de/,Lde/Startseite/Veranstaltungen unter dem 
Reiter „Veranstaltungen“ möglich. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt.
 
Wer in dieser Saison keinen Schnittkurs besuchen kann 
oder keinen Platz mehr bekommt und im nächsten Jahr 
wieder informiert werden möchte, kann sich auf der ge-
nannten Internetseite über ein Kontaktformular in eine 
Interessentenliste eintragen lassen.

Wenn der Altkleidercontainer fehlt
Alttextilien nicht an ehemaligen Standorten ablegen
 
Die Sammlung von Alttextilien über Container in Städten 
und Gemeinden hat in den letzten Jahren an Qualität und 
Wirtschaftlichkeit verloren. Gewerbliche wie gemeinnüt-
zige Sammler reduzieren deshalb bundesweit ihre Con-
tainer – auch im Ortenaukreis. In einigen Fällen können 
dadurch vertraute Standorte entfallen und Container feh-
len. Dies führt mancherorts leider zu einer zunehmenden 
Vermüllung der bisherigen Standorte, was in der Folge oft 
die Verkehrssicherheit gefährdet und die wilden Ablage-
rungen unkontrolliert zunehmen lässt.

Die Abgabe von Alttextilien ist nach wie vor gewährleistet: 
Tragbare Kleidung, paarweise gebündelte Schuhe und in-
takte Heimtextilien können auf allen Wertstoffhöfen des 
Ortenaukreises kostenlos abgegeben werden oder in die 
noch vorhandenen Altkleidercontainer an anderen Stand-
orten eingeworfen werden.

Die Bürgerinnen und Bürger werden dringend gebeten, 
diese Angebote zu nutzen und ihre gut erhaltenen Alttex-
tilien nicht einfach an den ehemaligen Standorten abzule-
gen. Nur mit der richtigen Entsorgung kann sichergestellt 
werden, dass die Alttextilien einer Wiederverwertung zu-
geführt werden.

Verschmutzte, nasse und unbrauchbare Textilien, Lum-
pen, Putzlappen etc. können weiterhin über die Graue 
Tonne, die Roten Zusatzmüllsäcke oder die Restmüllcon-
tainer auf den Wertstoffhöfen zur energetischen Verwer-
tung abgegeben werden. Wenn sie in den Altkleidercontai-
ner gelangen, erschweren sie die Sortierung und machen 
die sauberen, noch tragbaren Sachen im schlimmsten Fall 
unbrauchbar.

Weitere Abgabemöglichkeiten für gut Tragbares sind Se-
cond-Hand-Geschäfte, Kleidertauschmärkte, Kleiderkam-
mern oder Sozialkaufhäuser. Zudem nehmen einige grö-
ßere Modeketten gebrauchte Kleidung zurück. Auch diese 
Möglichkeiten sollten genutzt werden, denn ein verant-
wortungsbewusster Umgang mit Altkleidern und Textili-
en ist ein wichtiger Hebel für mehr Nachhaltigkeit.
Mehr Informationen zur richtigen Entsorgung erhalten 
Sie bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in der 
AbfallApp oder telefonisch unter 0781 805-9600.
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Öffnungszeiten des Landratsamts  

Ortenaukreis über die Weihnachtsfeiertage 
und Neujahr

Die Dienststellen des Landratsamtes Ortenaukreis in Of-
fenburg, Achern, Kehl, Lahr, Wolfach, Haslach und Ge-
ngenbach, einschließlich der Kfz-Zulassungsbehörden, 
sind am Mittwoch, 24. Dezember 2025 bis einschließlich 
Freitag, 26. Dezember 2025 sowie Mittwoch, 31. Dezember 
2025 bis einschließlich Freitag, 2. Januar 2026 geschlossen.
(Auch die Wertstoffhöfe und Deponien haben über die 
Feiertage geänderte Öffnungszeiten. Die aktuellen Zeiten 
sind auf www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de sowie in 
der AbfallApp zu finden.)

Müllabfuhrtermine können sich wegen der 
Feiertage verschieben

AbfallApp Ortenaukreis informiert zuverlässig
 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis infor-
miert, dass sich aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
die Müllabfuhrtermine verschieben können. Je nach Lage 
der Feiertage können Abfuhrtermine um einen Tag vorge-
zogen oder nach hinten verschoben werden.
Um die Abfuhr nicht zu verpassen, wird empfohlen, einen 
Blick in den Abfallkalender zu werfen. Dort sind alle Ter-
mine richtig abgedruckt, die angesprochenen Verschie-
bungen aufgrund der Feiertage sind bereits berücksichti-
gt.
Wer bequem und zuverlässig vorher an alle Termine erin-
nert werden will, kann sich rechtzeitig vor Weihnachten 
noch die kostenlose AbfallApp Ortenaukreis herunterla-
den. Unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de gibt es 
direkte Links zum Apple App Store und GooglePlay Store 
sowie einen QR-Code zum Download.
Nicht nur die Abfuhrtage, sondern auch die gewohnten 
Uhrzeiten der Abfuhr können aufgrund schlechter Wit-
terungs- und Straßenverhältnisse abweichen. Deshalb 
sollten die Grauen und Grünen Tonnen sowie die Gelben 
Säcke immer schon am Vorabend bereitgestellt werden.
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenau-
kreis gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs Ab-
fallwirtschaft unter Telefon 0781 805 9600 oder per E-Mail 
an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.

„Die Ortenau isst gesund“ 
Die Arbeitsgruppe Klimawandel und Gesundheit der Kom-
munalen Gesundheitskonferenz Ortenaukreis organisiert 
ab Januar unter dem Motto „Die Ortenau isst gesund“ ver-
schiedene Veranstaltungen:
 
Online-Vortrag: Gesundes Wasser. Gesunde Menschen 
Termin: Freitag, 16.01.26, 20 Uhr
Referierende: Vera Dreher und Christof Wettach, Fach-
ärzte für Kinder- und Jugendmedizin
Ort: online
Beschreibung: Wasser, Lebenselixier unseres Planeten. 
Wie kann es sein, dass unser Planet, von außen betrachtet, 
sehr blau aussieht und uns doch das Wasser ausgeht? Wes-
halb ist Wasser so kostbar? Was ist besser: Leitungswasser 
oder Mineralwasser? Was machen wir mit Arzneimitteln, 
Düngemitteln, Mikroplastik in unserem Wasser und was 
macht das mit uns? Gesunde Menschen gibt es nur mit ge-
sundem Wasser.
Kosten: keine

Öffnungszeiten der Deponien und  
Wertstoffhöfe über die Weihnachtsfeiertage 

und Neujahr 
Über Weihnachten und den Jahreswechsel gelten für die 
Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis folgende ge-
änderten Öffnungszeiten:
 
Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal, Kehl-
Kork, Lahr-Sulz, Oberkirch-Meisenbühl, Offenburg-Ram-
mersweier, „Kahlenberg“ in Ringsheim, Schutterwald-Hö-
fen und Seelbach-Schönberg:
 
24.12.2025 – 27.12.2025: geschlossen
29.12.2025 und 30.12.2025: geöffnet
31.12.2025 und 01.01.2026: geschlossen
02.01.2025 – 05.01.2026: geöffnet
06.01.2026: geschlossen
 
Diese Deponien und Wertstoffhöfe sind nach Hl. Drei Kö-
nig wieder regulär geöffnet.
 
Offenburg-Weier und Offenburg-Zunsweier: 
 
22.12.2025 – 10.01.2026: geschlossen
 
Neuried-Altenheim und Schwanau-Ottenheim
 
24.12.2025 – 10.01.2026: geschlossen
 
 
Alle Öffnungszeiten gibt es auch unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de, in der AbfallApp Ortenaukreis so-
wie bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft unter Telefon 0781 805-9600.

Online-Vortrag: »WhatsAppst Du schon?  
Was Kunden lieben und Newsletter nicht 

können«
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt auf 
Mittwoch, 14. Januar 2026, von 18:30 bis ca. 20 Uhr zu 
einem kostenfreien Online-Vortrag ein. Unter dem Titel 
„WhatsAppst Du schon? Was Kunden lieben und Newslet-
ter nicht können“ erfahren Teilnehmende, wie sie Whats-
App Business gezielt einsetzen können, um ihre Kund-
schaft direkt zu erreichen und langfristig zu binden.

Der Messengerdienst bietet eine unmittelbare Schnittstel-
le zwischen Betrieb und Kunden – von schnellem Support 
über persönliche Rückmeldungen bis hin zur gezielten 
Platzierung von Angeboten. Die Kommunikation erfolgt 
direkt, zeitnah und dort, wo sich die Kundinnen und Kun-
den täglich aufhalten.

Referentin Ina Johanna Becker, selbst Winzerin und erfah-
ren in der digitalen Kundenkommunikation, gibt praxis-
nahe Einblicke und viele hilfreiche Tipps aus ihrem Beruf-
salltag.

Eine Anmeldung ist bis zum 7. Januar 2026 über das Kon-
taktformular auf der Website des Landwirtschaftsamts 
Ortenaukreis unter
www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter 
„Veranstaltungen“ erforderlich.
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Zugangsdaten: 
Zoom-Meeting 
https://us02web.zoom.us/j/81928284797?pwd=jKl1n4F6a9
3d4tE388haY5ALffRhsV.1
Meeting-ID: 819 2828 4797
Kenncode: 762278
 
Online-Vortrag: Quetschies – warum eigentlich nicht? Ge-
sunde und nachhaltige Ernährung – möglich und nötig!
Termin: Mittwoch, 21.01.26, 20 Uhr
Ort: online
Referierende: Vera Dreher und Christof Wettach, Fach-
ärzte für Kinder- und Jugendmedizin
Beschreibung: Wie ernähren wir uns in Deutschland? 
Welche Ernährung wäre schlau? Was hat Ernährung mit 
Klima zu tun? Und was machen wir jetzt? Antworten auf 
diese spannenden Fragen gibt es heute.
Kosten: keine
Zugangsdaten:
Zoom Meeting https://us02web.zoom.us/j/88044754492?p
wd=b69b4Cx1aE34v1Jbeh1ah828guhg9b.1
Meeting-ID: 880 4475 4492
Kenncode: 600818
 
Online-Vortrag: Pflanzenbasierte Ernährung 
Termin: Dienstag, 27.01.26, 20 Uhr
Referent: Nibras Naami, Facharzt für Kinder- und Jugend-
medizin
Beschreibung: Pflanzenbasierte Ernährung ist gleich dop-
pelt gut – für den Planeten und ganz besonders für uns 
Menschen. Was sind die Vorteile einer pflanzenbasierten 
Ernährung für unsere Kinder und auch für uns? Weshalb 
lohnt es sich also, Gewohnheiten zu ändern?
Kosten: keine
Zugangsdaten:
Zoom Meeting
https://us02web.zoom.us/j/86094264897?pwd=Ydek7l8b65
fHHQipNgTrfgCXb9LuZZ.1
Meeting-ID: 860 9426 4897
Kenncode: 967082
 
Workshop: Klimaschutz auf dem Teller – wie wir leichter 
zu neuen Essgewohnheiten finden
Termin: Samstag, 07.02.26, 14-17 Uhr
Ort: Gesundheitsamt – Leutkirchstraße 34b 77723 Gen-
genbach
Referentin: Psychologin & Psychotherapeutin Anke Hof-
mann
Beschreibung: Was hat unser Essen mit dem Klima zu tun 
– und warum fällt Veränderung oft so schwer? In diesem 
Workshop verbinden sich Wissen und Selbsterfahrung: 
Nach einem kurzen Impuls zu Ernährung und Klima-
schutz sowie den psychologischen Hürden beim Umden-
ken tauschen wir Erfahrungen aus und entdecken, wie 
nachhaltigeres Essen alltagstauglich werden kann. Zum 
Abschluss planen wir erste Schritte und ein klimafreund-
liches Menü. Außerdem bereiten wir gemeinsam ein kli-
mafreundliches Fingerfood zu– genussvoll und praxisnah.
Anmeldung: bis zum 02.02.2026 unter kgk@ortenaukreis.
de
Kosten: keine

FrauenGesundheitsTage e.V. - Mit neuem 
Vorstand geht es weiter

Nach den sehr erfolgreichen FrauenGesundheitsTagen 
2025 wurde am Freitag, 5. Dezember ein neuer Vorstand 
in der Mitgliederversammlung gewählt, nachdem der alte 
Vorstand seinen Bericht vorgelegt hatte und entlastet wor-
den war.

Die Vereinsmitglieder bedankten sich ausdrücklich für 
das große Engagement bei der Vorsitzenden Anke Precht, 
der zweiten Vorsitzenden Katrin Bamberg, der Schatzmei-
sterin Karin Alge und der Schriftführerin Hedda Janssen, 
die nun ihre Aufgaben in andere Hände übergeben konn-
ten,
Hedda Janssen bleibt als Schriftführerin weiterhin im 
Amt neu dazukommen die erste Vorsitzende Gerlinde 
Schleicher, die zweite Vorsitzende Marlene Feger und die
Schatzmeisterin Jutta Heider.
Damit ist der Start in die neue Planungsphase für die Frau-
enGesundheitsTage 2027 auf einen guten Weg gebracht. 
Die Vereinsziele sind weiterhin Veranstaltung der Frauen-
GesundheitsTage in Offenburg, die über frauenspezifische
Gesundheitsfragen aufklären, die begleitende Öffentlich-
keitsarbeit und den persönlichen Austausch von Frauen 
untereinander über gesundheitliche Themen wie auch 
von Frauen und Spezialistinnen aus allen Bereichen des 
Gesundheitswesens.
Frauen sollen die Möglichkeit haben, sich sowohl mit 
schulmedizinischen wie auch mit komplementärmedizi-
nischen Themen intensiv auseinander zu setzen und sich 
umfassend zu informieren, um Entscheidungen, die ihre 
Gesundheit betreffen, eigenverantwortlich zu treffen.
Im Herbst 2027 sind die nächsten FrauenGesundheits-
Tage. Frauen, die im Orga-
Team mitarbeiten wollen sind herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach

 
Samstag, 20. Dezember
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kerzenschein mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen

Sonntag, 21. Dezember, 4. Adventssonntag
10:30   Eucharistiefeier

Mittwoch, 24. Dezember, Heiliger Abend
15:00   Kinderkrippenfeier; anschl. weihnachtliche 

Musik der Trachtenkapelle Lautenbach im länd-
lichen Kurgarten

Donnerstag, 25. Dezember, Weihnachten
10:30   Festgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor

Samstag, 27. Dezember, Hl. Johannes
8:00   Rosenkranz mit Beichtgelegenheit (P. Kilian 

Saum)
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Friedenslicht aus Bethlehem
Auch in diesem Jahr ist das Friedenslicht aus Bethlehem in 
unserer Seelsorgeeinheit. Sie können es über die Feiertage 
in unseren Kirchen abholen. Dieser Brauch lässt sich sehr 
gut mit einem Besuch bei der Krippe verbinden. Bitte be-
achten Sie die Hinweise in der jeweiligen Kirche.
 
Angebot an Silvester: „Sekt und Segen“
Silvester ist für viele eine willkommene Gelegenheit, das 
vergangene Jahr zu reflektieren und zu überlegen, was das 
neue Jahr bringen soll.
Bei „Sekt und Segen“ wird Zeit sein, anhand verschiedener 
Impulse zurückzublicken und nach vorne zu schauen. Es 
wird miteinander ein aktiver Wortgottesdienst mit viel 
Zeit zur persönlichen Reflexion gefeiert. Das Vergangene 
und auch das, was kommt, wird dabei unter den Segen 
Gottes gestellt.
Zum Abschluss können alle mit einem Glas Sekt auf das zu 
Ende gehende Jahr anstoßen.
„Sekt und Segen“ findet am 31. Dezember um 15:00 Uhr in 
der Kirche St. Cyriak in Oberkirch statt. Herzliche Einla-
dung dazu.  
Gemeindereferentin Sabina Breidung, Diakon Bernd Mül-
ler, Praktikant Rolf Tunaj
 
Wallfahrtskalender 2026
Der Wallfahrtskalender 2026 der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach liegt zum Jahreswechsel in den Kir-
chen auf und kann mitgenommen werden.
 
Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr - Gottesdienst 
in Lautenbach
Am Hochfest der Gottesmutter Maria am Neujahrstag ist 
in Lautenbach um 10:00 Uhr das Rosenkranzgebet. Zu-
gleich besteht ab 10:00 Uhr die Möglichkeit zum Empfang 
des Einzel- und Familiensegens am Beginn des neuen Jah-
res. Daran schließt sich um 10:30 Uhr eine festliche Eucha-
ristiefeier an unter musikalischer Begleitung von Orgel, 
Horn und Trompete. Herzliche Einladung.
 
Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit zum Jahresbeginn 
in St. Cyriak
am Donnerstag, 1. Januar um 18:00 Uhr, mitgestaltet vom 
Trompeten-Trio der Stadtkapelle,
anschl. Sektempfang. Herzliche Einladung!
 
Änderungen beim Pfarrbrief
Liebe Gemeindemitglieder,
vielen war unser Pfarrbrief „Wegweiser“ ein wichtiges Me-
dium, um sich über Gottesdienste und Veranstaltungen in 
unserer Seelsorgeeinheit zu informieren. Mit dieser Ausga-
be halten Sie den letzten „Wegweiser“ in der Hand. Es war 
klar, dass mit der Schaffung der neuen Kirchengemeinde 
Acher-Renchtal auch Änderungen auf den Pfarrbrief zu-
kommen werden. Diese sind aber durchaus überschaubar. 
Denn: Es wird weiterhin einen monatlichen Pfarrbrief ge-
ben. Dieser neue Pfarrbrief hat einen Mantelteil, in dem 
zusammengefasst wird, was für die ganze Kirchengemein-
de interessant ist. Und es gibt drei Innenteile, unterschie-
den nach den drei Pfarreibereichen Achern, Appenweier 
und Oberkirch. Der erste neue Pfarrbrief erscheint Anfang 
Februar 2026 und wir hoffen, dass er Ihnen rasch vertraut 
wird, wie es beim „Wegweiser“ der Fall war.

Eine weitere Änderung: Bitte nehmen Sie ohne Geldein-
wurf den Pfarrbrief an den Schriftenständen mit, gerne 
auch in größerer Anzahl für am kirchlichen Leben Interes-
sierte, die nicht mehr zur Kirche kommen können. Einmal 
im Jahr liegt dem Pfarrbrief künftig ein Überweisungsträ-
ger bei, mit dem wir Sie um eine Spende bitten möchten. 
Team Öffentlichkeitsarbeit

8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sa-
kramentalem Segen und Segnung des Johannes-
weines

Donnerstag, 1. Januar, Maria, Gottesmutter
10:00   Einzel- und Familiensegnung am Beginn des 

neuen Jahres
10:30   Festliche Eucharistiefeier, mitgestaltet von Or-

gel, Horn und Trompete

Samstag, 3. Januar
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sa-

kramentalem Segen
18:30   Vorabendmesse mit den Sternsingern, mitgestal-

tet vom Kirchenchor

Mittwoch, 7. Januar, Hl. Valentin
18:30   Eucharistiefeier

Samstag, 10. Januar
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sa-

kramentalem Segen
18:30   Kinogottesdienst
 
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegwei-
ser“, der in den Kirchen ausliegt.

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach Ver-
einbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr,
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
Priesterliche Rufbereitschaft in Notfällen
Wenn das Pfarrbüro über das Wochenende (Samstag und 
Sonntag) und über die Feiertage geschlossen ist und ein 
Priester zeitnah für eine Krankensalbung benötigt wird, 
können Sie einen Priester aus der Seelsorgeeinheit über 
die Notfallnummer 0174/4019411 erreichen.
Klärungen in Bezug auf anstehende Beerdigungen sind 
über das Notfalltelefon nicht möglich. Diese Absprachen 
erfolgen weiterhin über Bestatter und Pfarrbüro.
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Weihnachtsferien
von Montag, 22.12.2025 bis einschließlich Montag, 
05.01.2026
ist das Pfarrbüro vormittags von 9:00 – 12:00 Uhr geöffnet, 
nachmittags geschlossen.
Ab Mittwoch, 7. Januar 2026 sind wir zu den üblichen Öff-
nungszeiten gerne wieder für Sie da.
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P.S. Was den Namen des Pfarrbriefes der neuen Kirchen-
gemeinde angeht, sind wir noch auf der Suche. Pfiffige 
Ideen sind willkommen! Vorschläge einfach dem Pfarrbü-
ro Oberkirch zukommen lassen.
ACHTUNG: Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss 
für das neue Pfarrblatt für den Zeitraum vom 01.02. – 
28.02.2026 bereits am Mittwoch, 7. Januar um 12.00 Uhr 
ist. Hinweise und Veranstaltungen, die im Pfarrblatt ver-
öffentlicht werden sollen, schicken Sie bitte weiterhin an: 
wegweiser@kath-oberkirch.de
 
Segnung von Salz und Dreikönigswasser rund um Epipha-
nie
Mit dem Fest der Heiligen Drei Könige (Epiphanie) sind 
verschiedene Traditionen verbunden, so auch die Segnung 
von Salz und Dreikönigswasser. In allen Kirchen unserer 
Seelsorgeeinheit wird diese Segnung am Sonntag, 4. Janu-
ar, Montagabend, 5. Januar oder am Dreikönigstag selbst 
erfolgen. Gerne darf Salz zur Segnung mitgebracht wer-
den oder auch Gefäße mit Wasser, das dann gesegnet wird.
 
Kino-Gottesdienst – mit einem Film, der zeigt, wie Leben 
schmeckt
Am Samstag, 10. Januar um 18:30 Uhr öffnet sich bereits 
zum dritten Mal in der Lautenbacher Kirche Mariä Krö-
nung der Vorhang zu einem Kino-Gottesdienst.
Der Film handelt dieses Mal von einem Gourmetkoch, der 
erst tief abstürzen muss, bevor er zusammen mit seinem 
kleinen Sohn und einem Freund in einem Food-Truck die 
einfachen Genüsse wiederentdeckt. Und was die beiden 
Generationen hier miteinander verbindet, ist nicht nur 
die Liebe zum Essen. Auch die Kunden merken, das Essen 
geht auf die Hand und mitten ins Herz. Eine Komödie, die 
zeigt, wie Leben schmeckt, und die glücklich macht wie 
ein Teller Nudeln.
Der Gottesdienst wird mitgestaltet von den Minis, der 
Band Santa Maria und dem Gemeindeteam. Nach dem 
Gottesdienst gibt es noch die Möglichkeit, den Film in 
voller Länge zu schauen. Dazu gibt es natürlich auch eine 
Kleinigkeit zu essen und zu trinken. Denn die tollen Film-
aufnahmen machen sicherlich etwas hungrig und durstig.
Herzliche Einladung!
 
Gemeindeversammlungen 2026
Liebe Mitchristen,
nachdem am 2. Dezember unser neu gewählter Pfarrei-
rat seine erste Sitzung hatte, gilt es nun, den bisherigen 
Gemeindeteams zu danken und die neuen Gemeinde-
teams für alle 36 Gemeinden unserer Kirchengemeinde 
zu bestimmen. Dies soll im Rahmen von Gemeindever-
sammlungen erfolgen, die für alle unsere Gemeinden ein-
zuberufen sind. Die Versammlung beginnt mit einer Eu-
charistiefeier und setzt sich dann nach einer kurzen Pause 
in der Kirche fort.
 
Hier der Terminüberblick, beginnend jeweils nach der Eu-
charistiefeier:
Freitag, 9.1. ca. 18:45 Uhr, Stadelhofen
Sonntag, 22.2. ca. 10:00 Uhr, Zusenhofen
Sonntag, 1.3. ca. 10:00 Uhr, Tiergarten
Sonntag, 8.3. ca. 10:00 Uhr, Ödsbach
Sonntag, 8.3. ca. 11:30 Uhr, Haslach
Samstag, 21.3. ca. 19:30 Uhr, Oberkirch
Sonntag, 19.4. ca. 11:30 Uhr, Lautenbach
Sonntag, 3.5. ca. 10:00 Uhr, Ringelbach
Der Termin für Bottenau stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest und wird noch veröffentlicht.
 
Musikalische Abendlobe
Auch im Januar und Februar werden die musikalischen 
Abendlobe in den Kirchen der Seelsorgeeinheit Oberkirch 
fortgesetzt. Eingeladen wird zu einer Stunde des Inne-
haltens, des Zurücklehnens und Sich-Inspirieren-Lassens 

– durch Musik, Texte und Gebet. Das nächste Abendlob 
findet am 11. Januar in St. Cyriak statt. Tim Huber gestal-
tet den musikalischen Teil an der Orgel, während Pfarrer 
Dickerhof mit Texten zum Thema „Quelle des Heils“ den 
geistlichen Impuls beisteuert.
Am 22. Februar wird in die Kirche Mariä Krönung in Lau-
tenbach zum Abendlob mit dem Thema „Flügel & Träu-
me“ eingeladen. Cappella Caelestis unter der Leitung von 
Gabriele Huber übernimmt die musikalische Gestaltung, 
die textliche Umrahmung übernehmen Ute Huber und Su-
sanne Huber.
Die Abendlobe beginnen jeweils um 18.00 Uhr. Sofia Sca-
lisi, Kirchenmusikerin

Weihnachtsgottesdienst
Von Weihnachten tief berührt werden und die Geburt Jesu 
mit ganzem Herzen feiern, dazu gehört nicht zuletzt stim-
mungsvolle Weihnachtsmusik. Der Kirchenchor Lauten-
bach gestaltet deshalb am 1. Weihnachtsfeiertag, am Don-
nerstag, dem 25. Dezember um 10:30 Uhr das Hochamt in 
der Wallfahrtskirche „Mariä Krönung“ zusammen mit 
dem Kinderchor Lautenbach sowie Projektsängerinnen 
und –sängern musikalisch mit. Mit Tobias Götz an der Or-
gel und unter der Leitung von Zsuzsa Urbán-Männle wer-
den Stücke wie das „Weihnachtswiegenlied“ von John Rut-
ter, das bekannte „Heilige Nacht – o holy night“ oder „Der 
Himmel wohnt auf Erden“ von Klaus Heizmann zu hören 
sein. Die Sängerinnen und Sänger laden alle sehr herzlich 
zum Mitfeiern ein.

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für unse-
re Besucher geöffnet.
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren Be-
stand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, Kri-
mis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktuellen 
Stand zu halten. Weiterhin bieten wir Tonies, CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir 
sie gerne.
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos.
Unser Büchereiteam macht eine kleine Pause. Aus die-
sem Grunde ist die Bücherei am Samstag, 27.12.2025 und 
Dienstag, 30.12.2025 geschlossen.
Wir wünschen unseren Lesern ein schönes und besinn-
liches Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2026.
Die bestellten Bücher von der Buchausstellung können 
zu den Öffnungszeiten am Dienstag und Samstag, jeweils 
von 16 bis 17:30 Uhr abgeholt werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bücherei-Team
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Sonntag, 11.Januar 
10:00   Gottesdienst mit Einführung der neuen Kir-

chengemeinderäte im evangelischen Gemeinde-
haus Oberkirch, Appenweierer Str. 2a. Pfarrerin 
Franziska Clemen. Anschließend Steh-Empfang 
im Gemeindehaus.

Termine und Veranstaltungen
 
Montag, 22.Dezember
19:15   Kirchengemeinderats-Sitzung im Gemeinde-

haus
 
Aufgrund der Weihnachtsferien entfallen die Treffen der 
Gruppen und Kreise unserer Gemeinde und die Proben-
stunden der Chöre.
 
AKTUELL
 
Adventsgottesdienst mit dem Kammerchor, Samstag 20.12.
Herzliche Einladung zum Abendgottesdienst am Sams-
tag, den 20.12. um 18 Uhr in der Martin-Luther-Kirche 
mit Pfr.i.R. Waldemar Schweinfurth. Adventliche und 
weihnachtliche Chormusik bereichert den Gottesdienst. 
Es singt der Kammerchor unter der Leitung von Dorothee 
Wiedmann.
 
VORSCHAU
 
Winterkirche von Januar-März im Gemeindehaus
Um Heiz-Energie zu sparen, feiert die evang. Kirchenge-
meinde Oberkirch die Gottesdienste von Januar bis Mitte 
März im evangelischen Gemeindehaus in der Appenwei-
erer Str.2a. Der Kindergottesdienst findet in diesem Zeit-
raum im Käthe-Luther-Kindergarten in der Hansjakobstr.1 
statt. Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt.

FCG Kirche (er)leben
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kindergot-
tesdienst für verschiedene Altersgruppen;
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes;
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben.
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis.
 
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken 
- gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, Aktionen 
 
Kleine Auszeit für Mamas und Papas
Für Mamas und Papas mit Babys und Kleinkindern bis 3 
Jahre gibt es nun eine kleine Oase zum Auftanken.
Das Cafe Kleine Auszeit möchte jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 9.00 bis 11.30 Uhr Mamas und Papas, auch Omas und 
Opas die Möglichkeit geben, gemütlich eine Tasse Cafe 
zu trinken, ein Stück selbstgemachten Kuchen zu essen- 
vielleicht auch mit einer Freundin -  während die Kleinen 
zufrieden um sie herumkrabbeln und spielen. Eine klei-
ne Auszeit im stressigen Alltag genießen, sich zu treffen 
mit weniger Stress als in anderen Räumlichkeiten, die 
nicht kleinkindgerecht sind. Es gibt Hochstühle, vor allem 
kleinkindgerechte Spielmöglichkeiten,eine ruhige Atmo-
spähre.

Herzliche Einladung an alle Kleinkindeltern und Großel-
tern. Infos: 07802 706 8888. 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekiba-

oberkirch.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO-DO 09.30 Uhr - 11.30 

Uhr, freitags geschlossen
 
Gottesdienste
 
Samstag, 20.12.
18:00   Adventsgottesdienst mit dem Kammerchor un-

ter der Leitung von Dorothee Wiedmann in 
der Martin-Luther-Kirche. Pfr.i.R. Waldemar 
Schweinfurth.

 
Sonntag, 21.12., 4.Advent
Herzliche Einladung zu Gottesdiensten im Kooperations-
raum
10:00   Kindergottesdienst im Gemeindehaus, Probe für 

das Krippenspiel.
 
Mittwoch, 24.Dezember, Heiliger Abend in der Martin-Lu-
ther-Kirche 
15:00   Krippenspiel mit dem Kindergottesdienst. Kin-

dergottesdienst-Team. 
17:00   Christvesper mit Gospelchor. Pfarrerin Franzis-

ka Clemen.
22:00   Wort und Musik zur Heiligen Nacht mit David 

Blasen an der Orgel und Benoît Scohy an der 
Trompete. Pfarrerin Franziska Clemen.

Donnerstag, 25.Dezember, 1.Weihnachtstag 
10:00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-Lu-

ther-Kirche. Pfarrer i.R. Reinhard Sutter.

Freitag, 26.Dezember, 2. Weihnachtstag 
10:00   Gottesdienst mit Wunschliedersingen und Po-

saunenchor in der Martin-Luther-Kirche. Pfarre-
rin Franziska Clemen.

Sonntag, 28.Dezember 
Herzliche Einladung zu Gottesdiensten im Kooperations-
raum

Mittwoch, 31.Dezember, Silvester 
17:00   Gottesdienst zum Jahresabschluss in der Martin-

Luther-Kirche mit dem Posaunenchor unter der 
Leitung von Michael Kretschmer und Rudi Dill-
mann an der Gitarre. Pfr.i.R. Waldemar Schwein-
furth.

Donnerstag, 01.Januar, Neujahr 
10:00   Neujahrsfrühstück mit Andacht im evang. Ge-

meindehaus in Oppenau, Karl-Friedrich-Str.11. 
Es darf gern eine Kleinigkeit zum Frühstücks-
buffet mitgebracht werden.

Sonntag, 04.Januar 
10:00   Gottesdienst mit Abendmahl im evangelischen 

Gemeindehaus Oberkirch, Appenweierer Str.2a. 
Prädikantin Susanne Wild.

Montag, 06. Januar, Heilige Drei Könige 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der evang. Kir-
che in Achern um 10:00 Uhr mit Prädikant Thomas Rei-
ninger.
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Vereinsnachrichten

Narrenzunft Höllwaldteufel

Glühweinverkauf am Hl. Abend im ländlichen Kurgarten
Auch in diesem Jahr findet wieder der alljährliche Glüh-
weinverkauf im Kurgarten hinter der Wallfahrtskirche 
statt. Zu weihnachtlichen Klängen der Trachtenkapelle 
Lautenbach wird ab 16 Uhr von der Narrenzunft Glüh-
wein ausgeschenkt.
Bei Regen oder starkem Schneefall wird das Konzert am 
Sportplatz unter der Obstsammelstelle stattfinden.
 
Christbaum verbrennen mit Glühweinhock  am Sportplatz
Am Sonntag, 11.01.2026 ab 15 Uhr wird die Narrenzunft 
am Sportplatz wieder Ihre Christbäume verbrennen. Ger-
ne können alle Bürger von Lautenbach ihren Baum für ei-
nen Unkostenbeitrag von 1 € verbrennen lassen.
Für 3 € wird der Baum auch bei Ihnen zu Hause abge-
holt. Bitte kontaktieren Sie für die Abholung Maximilian 
Roth, Telefon 015158259159 . Bevorzugt bitte per SMS oder 
WhatsApp.
Am Sportplatz werden auch gegrillte Würstchen und Ge-
tränke angeboten.
Die Einnahmen kommen unserer Jugendabteilung zu 
Gute.
Die gesamte Narrenzunft wünscht allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern von Lautenbach ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Start ins Jahr 2026!
 

Trachtenkapelle Lautenbach

Weihnachtskonzert der Trachtenkapelle Lautenbach
 
An Heiligabend um 16 Uhr im ländlichen Kurgarten hin-
ter der Wallfahrtskirche
 
Mit weihnachtlichen Melodien möchten wir traditionell 
die bevorstehenden Feiertage einläuten. Wir freuen uns, 
wenn Sie uns recht zahlreich besuchen und sich ein wenig 
in weihnachtliche Stimmung bringen lassen. Bei schlech-
tem Wetter findet das Konzert unter der Obstsammelstelle 
beim Sportheim statt.
Wir bedanken uns auf diesem Wege bei der gesamten Be-
völkerung für die Unterstützung in diesem Jahr und wün-
schen Ihnen ruhige und besinnliche Tage sowie ein glück-
liches, zufriedenes Jahr 2026.
 
Trachtenkapelle Lautenbach e.V.
 

Einladung zur Jahresabschlussfeier der 
Kolpingfamilie Lautenbach im Gasthof zur 

Sonne, Oberkirch
 
Die diesjährige Jahresabschlussfeier der Kolpingfamilie 
Lautenbach findet am 29.12.2025 im Gasthof zur Sonne in 
Oberkirch statt.
Wir treffen uns zum gemeinsamen Abmarsch um 18:00 
Uhr an der Renchbrücke.
 

Wer lieber mit dem Auto fährt, ab 18:45 Uhr ist der Tisch 
im Gasthaus Sonne in Oberkirch reserviert, kann direkt 
dorthin kommen.
 
Anmeldung bitte bis spätestens 23.12.25 bei Andreas Bau-
mann, per Mail: andi_boumann@web.de oder per Whats-
App: 017667614495

Auf euer Kommen würden wir uns freuen!
Die Vorstandschaft

LandFrauenverein Oberkirch
Der „Letzte -Hilfe -Kurs“
 
Nicole Gand referiert am Mittwoch, 14.01.2026, 18:00Uhr 
im Wiegerthof in Oberkirch-Wolfhag über die Normalität 
des Sterbens als Teil des Lebens. Wie dieser Prozess wür-
devoll begleitet werden kann werden wir an diesem Abend 
erfahren. Das erstellen von Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung ist genauso wichtig wie die richtige Pflege 
im letzten Lebensabschnitt. Auch ein (er-)kennen der eige-
nen Grenzen gehört zu dieser wichtigen Zeit dazu. 
Der Vortag kostet ca. 7,00€ pro Person und ist Teilnehmer-
abhänig.
Für 17,50€ / pro Person bietet der Wiegerthof Flammku-
chen „satt“ an. Die Getränke werden separat berechnet. 
Eine Anmeldung ist bis zum 07.01.2026 bei Antonia 
Schweigert, Tel.: 07802 90228 oder über WhatsApp in un-
serer Gruppe möglich. 
Gäste und Interessierte sind wie immer herzlich Willkom-
men!
 
 
Besichtigung der Rubin-Mühle in Lahr-Hugsweier
Am Dienstag den 27.01.26 um 14:30 Uhr wollen wir ge-
meinsam die Rubinmühle in Lahr-Hugsweier besuchen. 
Seit 335 Jahren ist die Rubinmühle in Familienbesitz.
Sie produziert jährlich 1.2 Mio Säcke Mehl aus über 250tsd 
Tonnen Getreide.
Die Führung in der Mühle ist kostenlos.
!Alle Teilnehmer müssen gut zu Fuß und schwindelfrei 
sein!
Im Anschluss ist eine Einkehr in einem Gasthaus geplant.
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr Parkplatz Raiffeisenmarkt. 
Wir wollen Fahrgemeinschaften bilden. 
Anmeldungen bitte bis zum 08.01.2026 bei Elisabeth Koh-
ler, Telefon: 07802/7382 oder über unsere WhatsApp-Grup-
pe
Gäste und Interesierte sind immer herzlich Willkommen!

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich:

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte mit touristischen Informationen Renchtal 

Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 
• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €
• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €
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Die Seminarreihe richtet sich an interessierte ältere Men-
schen aus Oberkirch und Umgebung, die ihr Wissen in 
verschiedenen Bereichen erweitern möchten. In acht Ver-
anstaltungen erwarten Sie spannende Vorträge zu Musik, 
Kunst, Geschichte und regionalen Themen – jeweils mitt-
wochs im Veranstaltungsraum der Mediathek Oberkirch. 
Ergänzend finden Exkursionen statt, deren Treffpunkt 
rechtzeitig bekanntgegeben wird. Die Reihe ist nur als Ge-
samtpaket buchbar. 
Mittwoch,14. Januar bis 18. März 2026 von 14:30 bis 16:30 
Uhr,Kursgebühr 75 Euro
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung - Medizi-
nische und rechtliche Aspekte (1.0312 OBK)
Jeder kann unerwartet in eine Lage geraten, in der andere 
für ihn entscheiden müssen. Da nach dem 18. Lebensjahr 
niemand automatisch vertretungsberechtigt ist, empfieh-
lt sich eine Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patienten-
verfügung. Damit kann frühzeitig festgelegt werden, wer 
im Notfall handeln darf und welche medizinischen Maß-
nahmen gewünscht oder abgelehnt werden.
Welche Punkte dabei wichtig sind, erläutern Dr. Martina 
Tauchert-Nosko (Erbrecht) und Dr. Oliver Herrmann (In-
nere Medizin, Palliativmedizin) in einem praxisnahen 
Vortrag in der Mediathek Oberkirch.
Der Vortrag ist gebührenfrei, eine Anmeldung ist erforder-
lich.
Tai Chi - Ein Weg zur aktiven Sturzprophylaxe (3.01179OBK 
)
Dienstag, vom 13. Januar bis 24. März 2026 von 16:00 bis 
17:00 Uhr, Kursgebühr 84 Euro
Freies Tanzen - Free Flow (2.0526 OBK )
Freitag, 16. Januar bis 13. März von 19:00 bis 20:30 Uhr, 
Kursgebühr 103 Euro
Beckenbodengymnastik (3.02564 OBK)
Dienstag, 20. Januar bis 14. April von 9:30 bis 10:30 Uhr, 
Kursgebühr 63 Euro
Rückhalt - ganzheitliche Rückenschule (3.02565 OBK)
Dienstag, 20. Januar bis 14. April 2026 von 10:30 bis 11:30 
Uhr
Weitere Informationen auf unserer Homepage: www.vhs-
ortenau.de
Jetzt Plätze sichern!
 

Sonstige Mitteilungen

Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau

Einen Online-Vortrag zum Thema „Einführung der Bei-
kost“ bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mitt-
woch, 14. Januar 2026 um 18:30 Uhr an.
 
Frühestens ab Anfang des 5. Monats, spätestens aber am 
dem 7. Monat sollten Säuglinge den ersten Brei bekommen. 
Der Energie- und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung 
reicht nun nicht mehr aus. Die freie Ernährungsreferen-
tin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten 
Vortrag wertvolle Tipps zur schrittweisen Einführung der 
Beikost.
 
Alle interessierten Eltern sind willkommen. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So 
lange freie Plätze zur Verfügung stehen ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt.

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €
• Kirchenführer klein
Preis: 3 €
• Kirchenführer groß
Preis: 5 €
• Postkarte
Preis: 1 €
• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-

rung
Preis: 49 €
• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €
• Schild zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €
• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €
• Renchtal-Poster
Preis 2,00 €

Öffnungszeiten im Dezember 2026
Liebe Interessenten der vhs Ortenau,
 
in der Zeit vom 1. Dezember bis zum 19. Dezember 2025 
ist das vhs Büro in Oberkirch jeweils am Dienstagvormit-
tag von 9 Uhr bis 12 Uhr geöffnet. In den anschließenden 
Weihnachtsferien bleibt das Büro geschlossen.
 
In dringenden Fällen können Sie sich auch direkt an die 
Hauptgeschäftsstelle der vhs Ortenau in Achern wenden:
 
Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Acher-Renchtal
Oberacherner Straße 19
77855 Achern
 
Telefon:  07841 60484500
E-Mail:   achern@vhs-ortenau.de
 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und wünschen Ih-
nen eine besinnliche Adventszeit! 
 
Vorweihnachtliche Grüße
Ihre vhs Ortenau
 

Kurse bei der vhs Ortenau ab Januar!
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!
Liebe Leserinnen und Leser,
wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen erfolgreichen Start ins Jahr 2026! Unsere Geschäfts-
stelle ist vom 22. Dezember 2025 bis zum 6. Januar 2026 ge-
schlossen. Ab dem 7. Januar sind wir wieder wie gewohnt 
für Sie erreichbar.
Nutzen Sie den Jahresbeginn, um mit neuen Kursen 
durchzustarten! Weitere Informationen und die Möglich-
keit zur Anmeldung finden Sie auf unserer Webseite oder 
telefonisch.
Wir freuen uns darauf, Sie im neuen Jahr begrüßen zu 
dürfen.
Akademie der älteren Generation – Seminarreihe für Seni-
orinnen und Senioren (1.0001 OBK)
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Koch-Workshop des Ernährungszentrums 

Ortenau
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Ver-
braucher und Verbraucherinnen am Donnerstag 29. Janu-
ar 2026 von 17:00 bis 20:00 Uhr zum Koch-Workshop in die 
Küche des Ernährungszentrum Ortenau, Prinz-Eugen-
Str.2 in Offenburg ein.
Die AG Klimawandel und Gesundheit der Kommunalen 
Gesundheitskonferenz Ortenaukreis (KGK) ruft im Janu-
ar das Motto aus: Die Ortenau isst gesund! Die Deutsche 
Gesellschaft für Ernährung empfiehlt weniger Fleisch 
und mehr Hülsenfrüchte zu verzehren. Entdecken Sie die 
Vielfalt von Hülsenfrüchten in der Küche! In diesem Work-
shop zeigt Ihnen Ilse Schiff auf, wie Sie mit regionalen 
nährstoffreichen Hülsenfrüchten vegetarische Gerichte 
schmackhaft und kreativ zubereiten. Dazu gibt die Refe-
rentin praktische Tipps, worauf Sie bei Einkauf und Zube-
reitung achten sollten.
Die Kosten betragen 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. So lange freie Plätze vorhanden sind ist eine An-
meldung über das Kontaktformular auf der Internetseite 
des Ernährungszentrums unter www.EZ-Ortenau.de 
möglich.

 Angehörigenschulung im Januar und  
Februar 2026 um Krankheitsbild Demenz

Menschen mit Demenz werden oft von nahen Angehöri-
gen zuhause gepflegt und betreut. Dies ist oft eine große 
Herausforderung, weil Demenzerkrankungen häufig ver-
bunden sind mit Veränderungen des Verhaltens und der 
Persönlichkeit. 
Die Demenzagentur organisiert im Januar und Febru-
ar eine Schulungsreihe, die bestimmte Themenbereiche 
zum Krankheitsbild Demenz umfasst. Sie geht über vier 
Wochen.
Mittwoch, 14 Januar 2026  Wenn das MIT einander sich 
verändert
Mittwoch, 21 Januar 2026  Krankheitsbild Demenz,
Aktivierung, Beschäftigung und  Entlastung für Angehö-
rige
Mittwoch, 28 Januar 2026  Pflegeversicherung,
Entlastungsangebote/Demenzparcour
Mittwoch, 04. Februar 2026  Umgang und Kommunikati-
on  
Die Teilnehmer treffen sich immer in Rathaus am Markt, 
Rathausplatz 1 in Achern.
Die Abende beginnen um 18:00 Uhr und dauern etwa zwei 
Stunden.
Anmeldung und Informationen erfolgen über die Demen-
zagentur Achern- Renchtal,
Illenauer Allee 73, 77855 Achern. Telefon: 07841 642-1267, 
1270 oder -1347.
E-Mail: demenzagentur@achern.de
Anmeldeschluss ist der 09.01.2026. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt.

Neue Kursangebote der Evangelischen 
Erwachsenenbildung Ortenau starten ab 

Januar
Mit einem vielfältigen Weiterbildungsprogramm startet 
die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau ins neue 
Jahr. Zahlreiche Kurse laden dazu ein, eigene Ressourcen 
zu stärken, neue Wege der Stressbewältigung zu entde-
cken oder sich Themen wie Kommunikation, Trauerar-
beit, Kinderbegleitung und Erziehung zuzuwenden. Eine 
Auswahl der Kursangebote im Überblick:

• Wertschätzende Kommunikation mit Barbara Ihme, ab 
Mi. 21.01.

• Achtsamkeit – dein Weg zu weniger Stress: MBSR mit Dr. 
Daniela Schweizer, ab Fr. 30.01.

• Den eigenen Atem und seine Wirkungsweisen entdecken 
mit Regina Geppert, ab Mi. 11.02.

• „Indianer weinen nicht?“ – Männer, Trauer und Tränen, 
mit Dietmar Krieger, Sa. 21.02.

• Ein leichtes Miteinander – wer wünscht sich das nicht? - 
Einführung in die Gewaltfreie Kommunikation (GfK) 
mit Monika Knaus, Fr. 13.03. & Sa. 14.03.

• Es wird leichter, wenn man denkt! – Einführung in die 
Alexandertechnik mit Christine Radke, Sa. 14.03.

• Die Kunst, Kinder gelassen und empathisch zu begleiten 
- Workshop Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall 
Rosenberg mit Ulrike Braunstein, Sa. 21.03.

Anmeldeschluss jeweils fünf Tage vor Beginn.
Alle Termine & Online-Anmeldungen unter www.eeb-
ortenau.de. Infos ab 07.01. unter Tel. 0781 93222930 oder 
Email an eeb.ortenau@kbz.ekiba.de

Fit für die Meisterprüfung: Betriebswirt-
schaft   

Um sich auf den dritten Teil der Meisterprüfung vorzube-
reiten, bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskam-
mer Freiburg vom 4. März bis 23. Juli 2026 einen Kurs in 
Teilzeit an. Der Unterricht wird überwiegend online ab-
gehalten und zu 30 Prozent am Akademiestandort Offen-
burg in Präsenz. Inhaltlich dreht sich alles um betriebs-
wirtschaftliche, kaufmännische und rechtliche Fragen 
– also um grundlegendes Know-how, um einen Betrieb zu 
leiten.  
Unterrichtszeiten: Mittwoch und Donnerstag, 18 bis 21.15 
Uhr, samstags von 8 bis 14.45 Uhr. Die Teilnahme kann 
über das Aufstiegs-Bafög bezuschusst werden. Weitere 
Auskünfte gibt es bei der Gewerbe Akademie, Telefon 
0781/793-111, www.gewerbeakademie.de. 
 

Beschäftigung schwerbehinderter  
Menschen bis 31. März 2026 der Agentur 

für Arbeit melden
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen bis 31. März 
2026 der Agentur für Arbeit melden
Betriebe mit durchschnittlich 20 Arbeitsplätzen oder 
mehr haben die Pflicht, auf mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäfti-
gen. Für kleinere Betriebe bestehen Sonderregelungen. 
Die Anzeige mit den Beschäftigungsdaten aus 2025 muss 
bei der Arbeitsagentur Offenburg bis zum 31. März 2026 
eingegangen sein. Die Frist kann nicht verlängert werden. 
Am schnellsten und einfachsten geht der Versand der An-
zeige auf elektronischem Wege.
 
Kostenlose Software unterstützt Arbeitgeber bei elektro-
nischer Anzeige 
Für die Erstellung und den Versand der Anzeige steht Ar-
beitgebern die kostenfreie Software IW-Elan auf www.iw-
elan.de unter der Rubrik „Software“ zur Verfügung.
Kommen Arbeitgeber ihrer Beschäftigungspflicht nicht 
nach, ist eine Ausgleichsabgabe an das örtliche Integra-
tions- bzw. Inklusionsamt zu leisten. Ob und in welcher 
Höhe eine Zahlungspflicht besteht, lässt sich mit IW-Elan 
berechnen. Die Höhe der Ausgleichsabgabe wird regelmä-
ßig angepasst. Für das kommende Jahr wurden die Staf-
felbeträge erhöht. Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden 
zur Förderung der Teilhabe von schwerbehinderten Men-
schen eingesetzt. Darunter zählen zum Beispiel die Ein-
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Wahrnehmung des einzigen Großschutzgebiets dieser 
Kategorie im Land entwickeln. Besonders auffällig die-
ses Jahr: Die deutlich gestiegene Akzeptanz für den Pro-
zessschutz, also für das Konzept, der Natur das Ruder zu 
überlassen und auf einem Großteil der Fläche nicht mehr 
einzugreifen. So stimmen 80 Prozent der Befragten ab 14 
Jahren der Aussage zu: „Je wilder die Natur im National-
park Schwarzwald, desto besser gefällt sie mir“.

64 Prozent waren der Meinung, es müsse im Naturschutz 
auch Gebiete geben, „in denen der Mensch seine Finger 
komplett aus dem Spiel lässt“. 2018 stimmten noch acht 
Prozent weniger dieser Aussage zu. „Das freut uns na-
türlich sehr, dass die Menschen die unberührte Natur zu 
schätzen wissen. Für den Schutz der biologischen Vielfalt, 
die Forschung und auch die Bildungsarbeit ist es wertvoll, 
dass wir in Baden-Württemberg Räume haben, in denen 
sich natürliche Prozesse frei entwickeln dürfen. Hier kön-
nen wir von der Natur lernen und darüber staunen, wel-
che Lösungen sie selbst entwickelt“, sagt Umweltministe-
rin Thekla Walker.

2018 war noch fast die Hälfte der Befragten der Meinung, 
die Natur könne nur geschützt werden, „wenn der Mensch 
sich aktiv um sie kümmert“. Bei der aktuellen Umfrage 
stimmten dieser Aussage nur noch 34 Prozent zu. Auch 
das zeigt, dass die Akzeptanz für Schutzgebiete wie Nati-
onalparke steigt. „Im Nationalpark können die Menschen 
erleben und zum Beispiel auf Führungen lernen, warum 
Nichtstun auch für die Artenvielfalt eine richtig gute Idee 
ist“, sagt Nationalparkleiterin Britta Böhr. Rund 40 Pro-
zent der Befragten haben von dieser Gelegenheit mittler-
weile schon mal selbst Gebrauch gemacht. „Diese Zahl ist 
mit den Jahren kontinuierlich gestiegen, weil es uns jetzt 
ja auch schon länger gibt“, sagt Susanne Berzborn, die 
die Befragungen für den Nationalpark koordiniert. Die 
Bekanntheit des Großschutzgebiets liegt seit einigen Jah-
ren konstant bei rund 70 Prozent, die positive Bewertung 
ebenfalls unverändert bei rund 90 Prozent der Befragten. 
„Uns ist wichtig, über solche Umfragen regelmäßig ein 
Feedback zum Nationalpark einzuholen – um daraus auch 
für die Praxis zu lernen und Verbesserungen abzuleiten“, 
erklärt die Sozialwissenschaftlerin.

Das große Interesse der Gäste an Wildnis und natür-
lichen Prozessen fließt natürlich auch in die praktische 
Bildungsarbeit des Nationalparks ein. „Neben der Erwei-
terung werden die Themen Wald – Wandel – Wildnis für 
uns Schwerpunkte im neuen Jahr sein“, sagt National-
parkleiter Berthold Reichle. Nachdem die gleichnamige 
Fotoausstellung schon seit einem Jahr sehr erfolgreich in 
der Region kursiert, wird sich auch das Veranstaltungs-
programm des Nationalparks noch stärker mit Fragen 
rund um Waldwandel und Prozessschutz beschäftigen. 
„Mit Blick auf globale Herausforderungen wie Klimawan-
del und Artensterben, bringen unsere Gäste viele Fragen 
und auch viele Ängste mit. Wir können sie im National-
park auf eine Entdeckungsreise einladen, die zeigt, welche 
Chancen auch im Waldwandel liegen und welche Kraft die 
Natur entfaltet, wenn wir sie einfach machen lassen“, sagt 
Berthold Reichle.
Hintergrund

Der Ergebnisbericht des Meinungsforschungsinstituts zur 
diesjährigen Befragung und auch die Berichte aus den Vor-
jahren sind auf den Seiten der sozialwissenschaftlichen 
Forschung auf der Nationalpark-Website zu finden: htt-
ps://www.nationalpark-schwarzwald.de/forschen/sozial-
wissenschaftlich.

richtung eines Arbeitsplatzes sowie die Förderung eines 
schwerbehinderten Menschen mit einem Eingliederungs-
zuschuss. Mehr Informationen zur Ausgleichsabgabe so-
wie dem Anzeigeverfahren finden sich online auf www.
arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/pflich-
ten-arbeitgeber/schwerbehinderte-menschen.
 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis 
Freitag zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Tele-
fonnummer 0721-823-7066 für Arbeitgeber aus dem Or-
tenaukreis beantwortet.
 
Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für Be-
ratungen zur Einstellung schwerbehinderter Menschen 
zur Verfügung. Er ist unter der kostenlosen Nummer 0800 
4 5555 20 erreichbar.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Schulter im Blick: Teilnehmende gesucht
 
Hacken, Heben, Tragen, Schneiden, Überkopfarbeiten: 
Wer in der Grünen Branche tätig ist, weiß, wie sehr die 
Schultern täglich gefordert sind.
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) führt gemeinsam mit der Deutschen 
Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) ein Forschungs-
projekt zur Vermeidung arbeitsbedingter Erkrankun-
gen bei schulterbelastenden Tätigkeiten in der Grünen 
Branche durch. Ziel des Projekts ist der Aufbau eines Ka-
tasters mit wissenschaftlich fundier ten Informationen 
zu schulterbelastenden Tätigkeiten. Diese Informationen 
dienen als Grundlage für die Entwicklung geeigneter 
Präventionsmaßnah men und werden zur Berufskrank-
heiten-Beurteilung genutzt.
Betriebe und Beschäftigte, die daran teilnehmen möch-
ten, senden einfach eine E-Mail an messtechnik@svlfg.de 
und tragen so aktiv zur Verbesserung der Arbeitsbedin-
gungen bei.
 
Das Erklärvideo „Wir messen, um zu schützen“ zeigt, wie 
Schulterbelastungen gemessen und ausgewertet werden. 
Die SVLFG stellt es auf ihrem YouTube-Kanal (@svlfg3082) 
unter dem Suchbegriff „Schulterbelastungen“ bereit. In-
formationen zum Messtechnischen Dienst bietet die Inter-
netseite www.svlfg.de/messtechnischer-dienst

Neue Studie zeigt: Gäste im Nationalpark 
wünschen sich noch mehr Wildnis

Das Motto „Natur Natur sein lassen“ kommt bei den Be-
fragten aus ganz Baden-Württemberg richtig gut an

Pressemitteilung vom 17. Dezember 2025
Der Wald im Nationalpark wandelt sich langsam aber ste-
tig zu mehr Wildnis, mit der das Motto des Großschutzge-
biets „Natur Natur sein lassen“ auch für die Gäste immer 
spürbarer wird. Dass das richtig gut ankommt, sich viele 
Besucherinnen und Besucher sogar noch mehr Wildnis 
wünschen, zeigt eine repräsentative Umfrage, bei der das 
Meinungsforschungsinstitut Forsa im November von rund 
1000 Menschen in Baden-Württemberg wissen wollte, wie 
sie zum Nationalpark Schwarzwald stehen und die Ent-
wicklungen dort wahrnehmen.
Seit 2018 gibt das sozialwissenschaftliche Team des Natio-
nalparks einmal jährlich eine solche Telefonbefragung in 
Auftrag – um zu untersuchen, wie sich Bekanntheit und 
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Mit unserer Energie strahlen 
Ihre Feiertage. 
 
Fröhliches Fest!

Stadtwerke Oberkirch GmbH 
Appenweierer Str. 54
77704 Oberkirch

www.stadtwerke-oberkirch.de

Neuensteiner Str. 10 · 77728 Oppenau
Tel. 0 78 04 / 91 03 00 · Fax 0 78 04 / 9 11 99 00

info@treyer-holz-bau.de · www.treyer-holz-bau.de

Wir wünschen unseren Kunden,Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und BekanntenFreunden und Bekannten
froheWeihnachten undfroheWeihnachten und

ein gutes neues Jahr 2026.ein gutes neues Jahr 2026.

Zimmerei - Baugeschäft - Planung

RR

GmbH

H o l z

+ B a u

Stöckmatt 15 b 
77740 Bad Peterstal  
T 07806.8158
info@schreinerei-willmann.de
www.schreinerei-willmann.de& ein gesundes neues Jahr!

Wir wünschen

Frohe Weihnachten
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RistˉReisen

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

Zubringer-
Dienst

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

14.02. – 20.02.26  7 Tg.  Kunst an der Côte d´Azur  1.350,– €
18.03. – 22.03.26  5 Tg.  Frankfurt – Weimar – Leipzig  1.295,– €
25.03. – 28.03.26  4 Tg.  Opernreise Prag  860,– €
26.03. – 02.04.26  8 Tg.  Katalonien – Sitges  1.785,– €
12.04. – 20.04.26  9 Tg.  Flugreise Kreta  2.585,– €
15.04. – 23.04.26  9 Tg.  Umbrien und Latium  1.980,– €
18.04. – 25.04.26  8 Tg.  Sachsen-Anhalt: Gartenträume  1.725,– €
23.04. – 29.04.26  7 Tg.  Comer See – Mailand  1.395,– €
02.05. – 10.05.26  9 Tg.  Normandie und Bretagne  2.095,– €
13.05. – 19.05.26  7 Tg.  Korsika – Wandern und Kultur  1.835,– €
26.05. – 02.06.26  8 Tg.  Niederländische Meister  2.185,– €
08.06. – 14.06.26  7 Tg.  Drôme – unbekanntes Frankreich  1.895,– €
08.06. – 14.06.26  7 Tg.  Auf den Spuren Johann Sebastian Bach  1.595,– €

11.03. – 15.03.26  5 Tg.  Saisoneröffnungsreise an den Gardasee  785,– €
03.04. – 06.04.26  4 Tg.  Osterreise nach Wien  745,– €
27.04. – 04.05.26  8 Tg.  Kreuzfahrt – Höhepunkte der Donau  1.975,– €
17.05. – 21.05.26  5 Tg.  Grillspass am Lago Maggiore  749,– €
20.05. – 23.05.26  4 Tg.  Wunderschöne Mosel  699,– €
23.05. – 25.05.26  3 Tg.  Frankfurt im Herzen Europas  469,– €
03.06. – 07.06.26  5 Tg.  Provence & Camargue  899,– €
03.06. – 07.06.26  5 Tg.  Emilia Romagna  689,– €
12.06. – 20.06.26  9 Tg.  Athen und Peleponnes – Griechenland  1.449,– €
17.06. – 21.06.26  5 Tg.  Flandern: Brüssel – Brügge – Gent – Antwerpen  975,– €
22.06. – 27.06.26  6 Tg.  Andorra – Das Fürstentum der Pyrenäen  959,– €
29.06. – 02.07.26  4 Tg. 100 Jahre Peter Alexander  725,– €
Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2026!
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Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

F

Europastr. 5/2
77933 Lahr
Tel 07821 3189333
info@weiss-ueberdachung.de
www.weiss-ueberdachung.de

Wir
wünschen
fröhliche

Weihnachten
und ein

gutes neues
 Jahr 2026

Eine schöne
Weihnachtszeit
und ein gutes
neues Jahr

Springstraße 30 · Oberkirch
Tel: 07802 / 70 15 - 0

ön

www.kimmig-haustechnik.de

Wäldenstraße 3
77704 Oberkirch-Ödsbach

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Wiegele

Tel. 0 78 02 / 31 69

Barrierefreier Eingang

www.krone-oedsbach.de

A f Ih B h f t i h

Wir wünschen unseren

Kunden, Freunden und

Bekannten

frohe Weihnachten und

ein gutes neues Jahr.

Heiligabend geschlossen
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Müller Schreinerei GmbH ∙ 77794 Lautenbach
07802/925050 ∙ www.muellerlautenbach.de

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und
Bekannten behagliche,
friedvolle Weihnachten
und viel Glück und Erfolg
für das kommende Jahr.

Frohe Weihnachten und einen guten
Ruʦch ins neue Jahr,

Taxi Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio Pfeifer
Hammermatt 12
77704 Oberkirch
Tel.: 07802 – 9 85 33 33 oder

07804 – 761
info@hubertaxi.de
www.hubertaxi.de

verbunden mit dem Dank für das
uns bisher erwiesene

Vertrauen.

  
 

Herzlichen Dank für Ihre Treue im vergangenen Jahr. Wir Wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein gesegnetes Weihnachts-fest und einen Guten Start ins neue Jahr.  

 
 

SEIGEL BRENNSTOFFE Schutterstr. 8 77746 Schutterwald Tel. 0781/52470 Fax 0781/67810 info@seigel24.de www.seigel24.de 

Bohnert

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo – Fr 08.30 – 12.00 Uhr
Mo/Di/Do/Fr 14.30 – 18.00 Uhr
Sa 08.30 – 12.30 Uhr

FroheWeihnachtenFroheWeihnachten
und ein gutes Neues Jahrund ein gutes Neues Jahr
wünscht Ihnen das Team von Mode Bohnertwünscht Ihnen das Team von Mode Bohnert

Hauptstraße 53Hauptstraße 53
OppenauOppenau
Tel. 07804 - 913707Tel. 07804 - 913707
www.mode-bohnert.dewww.mode-bohnert.de
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Für die gute Zusammenarbeit und Ihr 
Vertrauen möchten wir allen Kunden, 

Geschäftspartnern und Bekannten 
Danke sagen.

Tel. 0781.92675 90
www.energieberatung-sandau.de

Frohe Weihnachten

Raiffeisenstraße 13a

77704 Oberkirch

Birkenstraße 12

77740 Bad Peterstal

www.bestattungshaus-huber.com

Frohe Weihnachten!
Wir möchten uns bei Ihnen für Ihr Vertrauen

bedanken, welches Sie unserem

Unternehmen entgegenbringen. Ihnen

allen wünschen wir von Herzen besinnliche

Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Familien Müller mit Team

... wünscht Ihnen Ihre Firma

ELEKTRO WIEGELE
Vorder-Winterbach 35 • 77794 Lautenbach • Tel. 07802/4671

Frohe WeihnachteFrohe Weihnachtenn ......Weihnachten ...
und einen guten Rutsch ins neue Jahr ...

Ortenauer Str. 49 77767 Appenweier Tel. 07805 9164661l l
www.feuer-zeugs.de

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern

Frohe Weihnachten
& alles Gute für das Jahr 2026!

Unsere Ausstellung ist vom 20.12. bis einschließlich 14.01.2026 geschlossen.Unsere Ausstellung ist vom 20.12. bis einschließlich 14.01.2026 geschlossen.

Ein frohes Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches Jahr 2026

Wir danken für das uns entgegengebrachte
Vertrauen im zu Ende gehenden Jahr.

Bernhard Kimmig
Baggerbetrieb, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Wilde Rench 50 · Tel. 07806/8287, Fax 07806/910706

Familie Thomas Maier + TeamFamilie Thomas Maier + Team
Wir haben Betriebsferien:Wir haben Betriebsferien:
Vom 22. Dezember 2025 bis Vom 22. Dezember 2025 bis 
einschl. 7. Januar 2026 einschl. 7. Januar 2026 

Wir wünschen Ihnen eine fröhliche Wir wünschen Ihnen eine fröhliche 
Weihnachtszeit. Viel Glück und Weihnachtszeit. Viel Glück und 
Wohlergehen im neuen Jahr. Danke fürWohlergehen im neuen Jahr. Danke für
das entgegengebrachte Vertrauen.das entgegengebrachte Vertrauen.

Raiff eisenstraße 18    
77704 Oberkirch
07802 / 90071

Familie Thomas Maier + TeamFamilie Thomas Maier + Team

Armersgrund 2
77728 Oppenau    
07804 / 2278



25

WWiirr ssiinndd aabb ddeemm 99.. JJaannuuaarr 22002266
wwiieeddeerr ffüürr SSiiee ddaa..

IIhhrr BBaauueerrnnmmaarrkkttvveerreeiinn OObbeerrkkii ee..VV..

W

ar rkirch eObe

Frohe Weihnachten
& alles Gute für 2026
Wir bedanken uns herzlic
für das Vertrauen unsere
Kunden und freuen uns
auf viele gemeinsame
Projekte im neuen Jahr.

+49 (0) 7802 7007 0
info@elektro-schnurr.de
elektro-schnurr.de

Elektro Schnurr GmbH
Steinhof 4
77704 Oberkirch

ch
er

Seit 1924 Ihr Partner für moderne
Elektrotechnik in der Ortenau

Ein Jahr voller Begegnungen liegt hinter
uns. Mit Dankbarkeit blicken wir auf
das entgegengebrachte Vertrauen
und die vielen gemeinsamen Wege,
die wir begleiten durften.
Wir wünschen gesegnete Weihnachten,
Zeit für Ruhe und liebevolle Erinnerung
sowie ein hoffnungsvolles und
kraftspendendes Jahr 2026.

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

Telefon: 07802 - 7758

Heizungsbau

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir ein

Frohes Weihnachtsfest
und ein

Gutes Neues Jahr.

Am Eckenacker 50 · 77740 Bad Peterstal-Griesbach 1 · Tel. 0 7806 / 8196 · Fax 8481
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Wir danken fu¨r das Vertrauen im
zu Ende gehenden Jahr und wu¨nschen

eeiinn frfroohheess WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt
uunndd eeiinn eerrffoollggrreeiicchheess

nneeuueess JJaahhrr..
Familie Walter Maier
STIHL-Service
77728 Oppenau, Halleckle 5,
Telefon 0 78 04 / 91 23 97

In der Au 25

77704 Oberkirch-Nußbach

Wir sagen DANKE
für Ihr Vertrauen
und wünschen Ihnen
frohe und friedvolle
Weihnachten, sowie
ein gutes neues Jahr

Fröhliche WeihnachtenFröhliche Weihnachten
und einen guten Rutschund einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2026!ins neue Jahr 2026!

Orthopädie – Schuhe – Sport Tel. 0 78 04 / 588Orthopädie – Schuhe – Sport Tel. 0 78 04 / 588
Hauptstr. 48 + 50 www.hodapp-schuhe.deHauptstr. 48 + 50 www.hodapp-schuhe.de
77728 Oppenau77728 Oppenau

Wir wünschen allen Kunden,Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und GeschäftspartnernFreunden und Geschäftspartnern

besinnliche Weihnachtenbesinnliche Weihnachten
und ein „sauberes“ 2026!und ein „sauberes“ 2026!

Bertha-Benz-Ring 15Bertha-Benz-Ring 15
77767 Appenweier77767 Appenweier

Telefon: 0781 9267811Telefon: 0781 9267811
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Unser Reiseangebot 2026 fi nden Sie unter www.hauser-reisen.de

Hauser-Reisen GmbH
72250 Freudenstadt-Kniebis
Tel. 07442 2434
E-Mail: info@hauser-reisen.de
www.hauser-reisen.de

Wir bedanken uns herzlich bei unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten für Ihr 
Vertrauen und Ihre Treue in diesem Jahr.
Möge Ihr Weihnachtsfest voller Freude und 
schöner Momente sein. 
Für das neue Jahr 2026 wünschen wir 
Ihnen Gesundheit, Erfolg und viele 
glückliche Augenblicke.

Markus Huber
Wilde Rench 62

77740 Bad Peterstal-Griesbach
www.baggerundforst.de
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Mehdi Hasani .Gipser/Stuckateur
St. Martin Straße 88
77767 Appenweier-Urloffen
07805 9165502 . 0170 1074091
info@hasani-stuckateur.de
www.mh-stuckateur.de

Poststraße 14
77728 Oppenau
Fon 0 78 04 /731
www.vollmer-lackierfachbetrieb.de

Das Bewährte erhalten und das NeueDas Bewährte erhalten und das Neue
verstehen,verstehen,

darin sehen wir den Erfolg.darin sehen wir den Erfolg.

Wir wünschen unseren Kunden und GeschäftspartnernWir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern
sowie Freunden ein frohes Weihnachtsfest undsowie Freunden ein frohes Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr.ein gesundes neues Jahr.
Michael Zerrer und TeamMichael Zerrer und Team

Lesespaß 
für die ganze 

Familie
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Tipps

Veranstaltungs

HIRTH
NEUJAHRS
HAUSMESSE

2.– 5.
JANUAR

2026

www.hirth-anhaenger.de

Spannende Produkt-Neuheiten
Individuell konfigurierbare Anhänger

DREI-KÖNIGS
RABATT
%

%
%

Fr, Sa, Mo 9 – 17 Uhr / So 11 – 16 Uhr
Gewerbegebiet Breite / Feldbergstr. 2 / 78652 Deißlingen

Limitierte Sonderedition:
HIRTH Multi Kipper 1800

Immobilien

Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

Ihre Immobilie. Ihr Leben.
Ihr Vermögen – endlich nutzbar!
Bleiben Sie weiterhin in Ihrem Zuhause wohnen

und erfüllen Sie sich Ihre Wünsche.
Sie entscheiden: Komplettverkauf,
Teilverkauf oder Rückmietverkauf.

Sie erhalten sofort die Kaufsumme –
Ihr Wohnrecht bleibt lebenslang gesichert.
Unsere Lösungen für Sie:
- Sofortdarlehen bis 50.000 € ohne Eintrag ins
Grundbuch und keine Notarkosten
- Teil- oder Komplettverkauf Ihrer Immobilie
Sicher und unkompliziert alles aus einer Hand.
KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr.76,77746 Schutterwald
Rufen Sie uns jetzt an unter: 0171-8533270

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1
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  Wir
schenken 
   Ihnen 2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten – 
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom 
9. Januar bis 27. Februar 2026
Buchbare Kalenderwochen 
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profi tieren 
Sie von unserer Aktion!

* Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Sabine Höfl er
Telefon: 07 81 / 5 04 - 14 51
E-Mail: sabine.hoefl er@reiff.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenWochenendeende
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 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

WICHTIGER HINWEIS!
In KW 02/26 muss der Anzeigenschluss  
auf Montag, 5. 1. 2026, 16 Uhr vorverlegt werden.
Wir bitten um Beachtung!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
09.01. Fit, schön und gesund Anzeigenschluss, 02.01. 12 Uhr

16.01. Immobilien Anzeigenschluss, 12.01. 12 Uhr

16.01. Inneneinrichtung Anzeigenschluss, 12.01. 12 Uhr

16.01. Winter-Sparwochen Anzeigenschluss, 12.01. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de

WINDSCHLÄGERSTR. 105-107 / 77652 OG-WINDSCHLÄG
TELEFON: 0781 / 9139-0 | E-MAIL: INFO@OEHLERMASCHINEN.DE

BRENNHOLZTAGE
27. - 29.12.2025 9 - 17 Uhr

30.12.2025 9 - 15 Uhr

GANZTÄGIGE MASCHINENVORFÜHRUNGEN
SPEISEN & GETRÄNKE für die ganze Familie
GEBRAUCHTMASCHINENMARKT

AKTIONS-
PREISE

zum
Jahresende

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Informationsträger Nr.1
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Jetzt
Angebot
sichern!

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/weihnachten2025

Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen 
Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt werden. Bei Prämienwahl Tablet zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung und 
Versand in Höhe von 9,90 €. Abostart wählbar zwischen 1. 1. und 31. 1. 2026. Angebot gültig bis 8. 1. 2026. Solange der Vorrat reicht. Ihre 

Prämie erhalten Sie direkt nach Abschluss des vorliegenden Angebots. Abbildung ähnlich. Preise: Stand 1. 1. 2026.

 *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen 

Jetzt Digital-Paket bestellen:
nur 37,90 € monatlich
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Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen  *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen 

E-Paper lesen,
Tablet geschenkt..*

E-Paper gratis lesen bis Ende dieses Jahres

Mindest-Abolaufzeit 24 Monate

Abostart im Januar 2026

Nachrichten aus Ihrer Region, perfekt

aufbereitet zum Lesen oder Hören

Lokale Berichte, spannende Rätsel 

und interessante Gastbeiträge

Vorabend-Ausgabe ab 20 Uhr

Inklusive aller Artikel auf bo.de 

Lokale Berichte, spannende Rätsel 

UNSER WEIHNACHTSGESCHENK  FÜR SIE:

Samsung Tab A9+ 64 GB WiFi
ODER

MediaMarkt-Gutschein über 150 €

Nachrichten aus Ihrer Region, perfekt

UNSER WEIHNACHTSGESCHENK* FÜR SIE:UNSER WEIHNACHTSGESCHENK

5 € RABATT
REGULÄRER PREIS 12 €

EINZULÖSEN BIS 23 UHR AM VERANSTALTUNGSTAG

26 I 12 I 25
2. Weihnachtsfeiertag

ab 21 Uhr

mit DJ 
Heinz-K.

26 I 12 I 25

5 € RABATT

2. Weihnachtsfeiertag
PartyParty

mit DJ 
Heinz-K.
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SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE 
MARKENARTIKEL 
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48 + 50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Was kann ich für den Frieden tun? Das„Tatgebet“ ist eine große Hilfe!
Lesen Sie: Lerne Beten. Imwahren Gebet erlebst du Gott.

www.gabriele-verlag.de, Tel.: 09391 504135

GUTSCHEIN 
für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie 

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Drazen Cvitkovic 

Ihre Immobilie ist gefragter 
als Sie ahnen

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

@

Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

Dahei
m

Dahei
m

stattstatt

Pfle
gehe

im!

Pfle
gehe

im!

24h Seniorenbetreuung zuhause

SchönesSchönesWochenendeWochenende

Hier könnte  
Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!


